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54. Pfingstturnier mit einer Premiere
Das Pfingstwochenende am Eschbachweg ist seit 1969 international geprägt. Wenn es bei der D-Jugend 
um den Gewinn des Turniers geht, nehmen seit der zweiten Auflage Mannschaften aus dem Ausland teil. 
Teams aus England, Frankreich, Luxemburg, den Niederlanden, Dänemark, Schweden, Österreich und 
Russland waren schon in Oberursel.  
In diesem Jahr gibt es eine Premiere: Wir freuen uns, den Nachwuchs des FC Academija Novi Talenti 
Strumica aus Nordmazedonien bei uns begrüßen zu dürfen! Eine gemischte U11/U12 macht sich auf die 
über 1800 Kilometer lange Reise, um an unserem Turnier teilzunehmen. Eine weitere Anreise hatten in 
den 90er Jahren nur Teams aus unserer russischen Partnerstadt Lomonossow: Die waren über 2.200 
Kilometer mit dem Bus unterwegs. 
In diesem Magazin geht es nicht nur um unser Turnierwochenende: Wir geben Einblicke in Facetten 
unseres Clubs. Und von denen gibt es ein ganze Menge. Im Zentrum stehen natürlich die 
Fußballabteilungen, daneben präsentieren wir die Abteilungen Bogensport, Gymnastik und Tischtennis 
sowie die Fördervereine. 
Wir dürfen uns glücklich schätzen, bei der Durchführung des Turnierwochenendes große Unter-
stützung zu erhalten, nicht zuletzt aus dem städtischen Umfeld, sei es bei der Unterbringung unserer 
ausländischen Teams in der Grundschule am Eichwäldchen, bei der Abholung der Gäste von Flughafen 
und Bahnhof, sei es durch finanzielle Zuwendungen. Am Ende des Heftes listen wir auf, wer uns bei der 
Durchführung des Turniers entweder finanziell oder mit Sachleistungen unterstützt. Allen Firmen, 
Handwerkern und Dienstleistern gilt unser großer Dank! Auch deswegen ist unser Magazin in diesem Jahr 
so umfangreich wie noch nie! Am Ende des Magazins finden Sie eine Übersicht der Unterstützer*innen.  
Den Schirmherren Nikhil Kumar und Bernhard Fiebelkorn gilt unser ganz besonderer Dank: Nikhil, 
Geschäftsführer der TD Power Systems Europe, hat mit einer sehr großzügigen Zuwendung dafür 
gesorgt, dass sich jeder Teilnehmer, jede Teilnehmerin als Sieger fühlen kann: Nikhil hat als Schirmherr 
der E-, F- und G-Turniere die Pokale und Medaillen gestiftet. Und Bernhard ist bereits zum sechsten Mal 
als Geschäftsführer der Schreiner Hafer Schirmherr des D-Jugend Turniers! 
Für die drei Turniertage wünsche ich mir im Namen des gesamten Vereins und aller am Pfingst-
wochenende helfenden Mitglieder vor allem Gelassenheit und einen respektvollen und fairen Umgang 
miteinander. In diesem Sinne – viel Spaß am Eschbachweg! 
Wolfgang Borgfeld, im Namen des Jugendfördervereins Eintracht Oberursel e.V.
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auf Briefmarkenauf Briefmarken
FUSSBALLS
Die ganze Welt des

Für Bestellungen oder für mehr Informationen zum 
Thema „Fußball auf Briefmarken“ wenden Sie sich 
bitte an info@philagentur.de oder rufen Sie uns an  
unter der Telefonnummer +49(0)617162820.



Sport verbindet Menschen und Völker. Ich danke dem Verein für dieses starke Zeichen. Gemeinsam ist 
man stark und man gewinnt oder verliert als Team. Das Gemeinschaftsgefühl wird über das Interesse 
Fußball gefördert und auch Misserfolge schweißen zusammen. Beim Fußballspielen entstehen oft 
Freundschaften fürs Leben. Dies ist auch beim Pfingstturnier der Fall, wo viele langjährige 
Verbindungen entstanden sind und die Kontakte zwischen den auswärtigen Teams und den 
Vereinsmitgliedern seit Jahren mit Spaß und Freude gelebt werden.  
Mein Dank geht außerdem an alle Beteiligten, die sich jedes Jahr aufs Neue der Herausforderung 
stellen, ein solch großes Turnier zu organisieren und diese Aufgabe mit Bravour meistern. Auch für das 
leibliche Wohl wird jedes Jahr mit leckeren Speisen und Getränken gesorgt. 
Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Turniers viel Erfolg und – auch das braucht es 
manchmal zum Sieg – das kleine Quäntchen Glück.  
Dem Publikum wünsche ich viele spannende Spiele. Möge das Wetter ebenfalls mitspielen. Auf jeden 
Fall freue ich mich mit Ihnen und Euch auf ein sportliches Pfingstfest.  
Antje Runge 

Liebe Gäste, 

die Ausrichtung des traditionsreichen Internationalen Pfingstturniers des 
SC Eintracht 1957 e. V. findet dieses Jahr bereits zum 54. Mal statt. Eine 
Traditionsveranstaltung seit 1968. Ich heiße alle teilnehmenden 
Mannschaften aus dem In- und Ausland herzlich willkommen in unserer 
Brunnenstadt.  
Erstmals begrüßen darf ich das Team „FC Academy New Talents 
Strumica“ aus Nord-Mazedonien, das über persönliche Kontakte zu uns 
nach Oberursel gekommen ist. Ebenfalls erstmals dabei ist eine U13 des 
VfB Einheit zu Pankow 1893 aus unserer Hauptstadt Berlin. Der Gruß geht 
gleichermaßen an alle Mannschaften, die traditionsgemäß jährlich an 
unserem Turnier teilnehmen.

Grußwort der Bürgermeisterin
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Im September 2024 wurde ein neuer Vorstand gewählt, dessen Mitglieder seit Jahrzehnten der 
Eintracht verbunden sind. 

1. Vorsitzender: Udo Peschke. Gebürtiger Oberurseler, seit über 55 Jahren - mit Unterbrechungen - 
im SC Eintracht, diesem immer treu verbunden. Viele Jahre Kassierer der AH-Abteilung, von 2016 bis 
30. September 2022 im Vorstand als Hauptkassierer. Beruflich lange bei Rolls-Royce in Friedrichs-
hafen und bei Mercedes-Benz sowohl in der Schweiz und Stuttgart als leitender Projektmanager tätig. 
Seit 1. Mai 2024 im Ruhestand und seitdem als ehrenamtlicher Richter am Landgericht Frankfurt tätig.   

2. Vorsitzender: Robin Weber. Spielte ab 1972 in der Eintracht, erlebte bis einschliesslich der 
Junioren eine fußballerisch erfolgreiche Zeit mit vielen schönen Erlebnissen in der Gemeinschaft eines 
Fußballvereins. 

Nach einer Auszeit erfolgte ab 2015 mit Eintritt in die Mannschaft der Alten Herren eine erneute 
Verbundenheit zum Verein. Beruflich über sein Architekturbüro stark mit Oberursel verbunden, sah er 
bei der Sanierung des Vereinsheimes die Möglichkeit, dem Verein etwas davon zurück zu geben, was 
dieser ihm in der Jugend gegeben hatte. 

Kassierer: Dieter Michelson. Kam 1979 durch eine private Bekanntschaft zum damaligen und heute 
legendären Spielausschussvorsitzenden Kurt-Heinz Niemeyer vom FSV Frankfurt zum Eschbachweg. 
Hier spielte er in der 1. Seniorenmannschaft und nach einem Kreuzbandriss ab 1994 in der zweiten 
Mannschaft. Die schönsten Momente waren die lustigen Abende, die nach den Trainingseinheiten und 
Mannschaftsbesprechungen in der „Hütte“ am Eschbachweg verbracht wurden, die zu Dieters „zweiten 
Heimat“ wurde. 

Nach der aktiven Laufbahn hat Dieter verschiedene Positionen im Vorstandsbereich übernommen, 
zuletzt einmal mehr als Kassenprüfer. Seit 2021 ist er Vorsitzender des Jugendfördervereins Eintracht 
Oberursel. Dieter ist Geschäftsführer des Auktionshauses Heinrich Köhler, Wiesbaden. 

Schriftführer: Joachim Witzel. Hat mit der Eintracht-D-Jugend 1969 im ausverkauften Berliner 
Olympiastadion gegen den Hertha-Nachwuchs gespielt. Ist seither dem Oberurseler Fußball 
verbunden. Kennt sich mit Verwaltung aus und unterstützt seinen alten Kumpel Udo im Vorstand in 
administrativen Dingen.

Eintracht-Urgesteine Der neue Vorstand

Geballte 
Fußballvereins-
erfahrung: (v.l.)  
Udo Peschke,  

Dieter Michelson, 
Robin Weber, 

Joachim Witzel
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Nee – einfach:  
Höhns & Haar! 

Kino-Museum?  
    Eintracht-Tempel?  

Comic-Palast?

Termine  
nur  nach Vereinbarung 

06171 4776

Am  Homm-Kreisel  
in  Oberursel 
Dienstag  -  Freitag 
8.30  - 18 Uhr 
Samstag 
8.00  -  13 Uhr



Es werden nicht wenige sein, die mit einer U12 oder U13 an unserem Pfingstturnier teilnehmen und davon 
träumen, einmal Fußballprofi zu werden. Aber war denn schon mal jemand hier und ist Profi geworden? 
„Der große Traum“ heißt ein absolut lesenswertes Buch des Fußball-Journalisten Ronald Reng. Darin 
verfolgt er über zehn Jahre den Werdegang dreier Jungs, die Fußballprofi werden wollen. Und die Zeichen 
stehen nicht schlecht: Sie sind begabt, werden gescouted, in verschiedenen Nachwuchsleistungszentren 
(NLZ) gefordert und gefördert. Sie arbeiten hart daran, ihren Traum zu verwirklichen.

Erst Pfingstturnier, dann Profi 
                                    Wo Träume in Erfüllung gingen
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Das große Glück ist am Ende nur einem beschieden: Marius 
Wolf schafft es, wird mit Eintracht Frankfurt Pokalsieger, 
wechselt nach Dortmund. Heute spielt er in Augsburg. Foti 
Katidis und Niko Reislöhner verdienen in der dritten und vierten 
Liga Geld, entscheiden sich dann aber irgendwann Anfang 
zwanzig für ein klassische Ausbildung und einen normalen Beruf. 
Und das ist die Regel: Das Ausleseverfahren ist gnadenlos. Die 
Deutsche Fußball Liga (DFL) zählt 36 NLZ, dazu kommen 
zwanzig des DFB. Doch nur 70 Aktiven gelingt in jeder Saison 
der Sprung in den Kader einer Erst- oder Zweitliga-Mannschaft. 
„Von den rund 26.000 Talenten, die zwischen 2010 und 2020 in 
den Nachwuchsakademien der deutschen Proficlubs lernten, 
wurden wohl allenfalls fünf Prozent Profis“, schreibt Reng. Zur 
statistischen Logik gehöre, dass es in Deutschland nur rund 
2000 Stellen für Profis (aus aller Welt) gebe. 
Bislang waren Thomas Schaaf, 40 Jahre als Spieler und Trainer 
bei Werder Bremen, und Eintracht-Legende Ralf Falkenmayer 
die prominentesten Spieler, die als D-Jugendliche am 
Pfingstturnier teilnahmen – vor über 50 Jahren!  Wie groß ist 
also die Wahrscheinlichkeit, dass ein aktueller Fußballprofi in 
Oberursel am Eschbachweg gespielt hat? Eher gering.  
Aber 2010 und 2011 haben sich doch traditionsreiche Vereine in 
die Siegerliste unseres Turniers eingetragen. Und tatsächlich, 
der Blick in alte Programmhefte kann sich lohnen!

2010 spielen Ridle Baku 
(vorne, vierter von links), 
sein Bruder „Rudi“ (vierter 
von rechts) und Finn 
Dahmen (rechts neben 
Ridle) in der U12 und U13 
des FSV Mainz 05.  
2010 wird das Team am 
Eschbachweg dritter, 
2011 unterliegt es im 
Finale dem 1. FC Köln. 
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FSV Mainz 05 U-13 
 

 
Hinten von links: 
 Co-Trainer Patrick Burkhardt Jost Mairose Linus Wimmer Cenk Nurrenklidag 
Ibrahim Duran Lars Hermann Daniel Thur Dominik Urban Trainer Ferdinand Wagner  
 
Vorn von links: 
Jannis Kessler Benedikt Franz Nektarios Tsoutsoulis Ridle Baku Tim Burghold Finn 
Dahmen Rudi Baku Ruben Monteiro-Carvalho Tim Bonert Joel Richter Es fehlen: 
Justin Petermann Betreuer Herbert Fleischer  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1998: Ein toller Jahrgang 
Ridle Baku, Makana „Rudi“ Baku, Finn Dahmen 



Ridle Baku wurde in Mainz Profi und 
absolvierte bis 2020 für den FSV 54 
Pflichtspiele in der Bundesliga und im 
DFB-Pokal (Quelle: Wikipedia).  
Danach war er fünf Jahre in 
Wolfsburg, seit Januar spielt er für RB 
Leipzig. Der Kicker hat 215 
Bundesligaspiele und 21 Tore gezählt.  
Ridle ist vierfacher Nationalspieler. 
Sein Bruder Makana spielte in der 
U19 des letztjährigen Turniersiegers 
SV Gonsenheim, dann wieder bei 
Mainz 05, bevor seine Karriere mit 
zahlreichen internationalen Vereins-
wechseln begann. Mit Legia 
Warschau gewann „Rudi“ 2023 den 
nationalen Pokal und den Superpokal, 
seit 2024 spielt er in der ersten 
griechischen Liga bei Atromitos Athen. 

Finn Dahmen spielte bis 2023 beim 
FSV Mainz 05 und wechselte dann 
zum FC Augsburg.  
In der Rückrunde dieser Saison ist er 
Stammtorhüter, für die Journalisten 
des Kicker ist er aktuell fünft bester 
Keeper der ersten Liga. 
Die Statistik des Kicker weist auch 
einen Torerfolg für Finn aus: In Mainz 
spielte er in der Saison 2017/2018 für 
die zweite Mannschaft in der 
Regionalliga Südwest – und erzielte 
dort bei einem Heimspiel gegen die 
zweite Mannschaft des VfB Stuttgart 
in der Nachspielzeit das Ausgleichs-
tor. (Quelle: Wirkipedia).  

Bild: RBLeipzig/motivio

Bild: FC Augsburg
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Felix Götze, ebenfalls Jahrgang 1998  
Felix Götze kommt 2010 mit der U12 von Borussia Dortmund nach Oberursel – und holt im Finale gegen 
den SV Waldhof Mannheim den Pokal! Auf dem Bild vorn Gerhard Strohmann ist er rechts zu sehen.

Vom BvB wechselte der jüngere 
Bruder von Fabian und Mario Götze 
2014 in die U17 von Bayern 
München. Die weiteren Stationen des  
Abwehrspielers sind Augsburg, 
Kaiserslautern, Rot-Weiß Essen.  
Ende der vorigen Saison wechselte er 
zum SC Paderborn und wurde dort 
Stammspieler. Jetzt hielt er am 33. 
Spieltag mit seinem Siegtreffer zum 
2:1 gegen den 1. FC Magdeburg die 
Aufstiegshoffnungen der Westfalen 
am Leben: Mit etwas Glück kann am 
letzten Spieltag noch der Relegations-
platz erreicht werden.  
1972 oder 1973 war Schaaf mit dem 
SV Werder in Oberursel – ohne das 
Turnier zu gewinnen. Auch Eintracht-
Legende Falkenmayer, Teil der besten 
Eintracht-Mannschaft aller Zeiten, die 
doch nicht Meister wurde (Rostock!), 
blieb 1974 mit dem SV Niederursel 
am Eschbachweg ohne Pokalsieg. 
Das immerhin hat Felix Götze Schaaf 
und Falkenmayer voraus! 
                                                   wobo

Bild: Gerhard Strohmann

Bild: SC Paderborn
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Die Heilmanns sind eine sportliche Familie: Vater Wilfried und Sohn Robert sind Fußballer, Mutter Heike war 
begeisterte Schwimmerin, Tochter Viktoria ist mit über dreißig Jahren noch in der Ersten des Frauen-Hand-
ball-Teams der TSGO aktiv. Aber der Name Heilmann ist seit vierzig Jahren untrennbar mit dem SC Ein-
tracht verbunden. Ein Porträt unseres Ehrenpräsidenten. 
Am Eschbachweg, direkt am Platz des SC Eintracht, im Haus gegenüber des Vereinsheims, in dem auch 
Günther und Ida Engelhardt, Elfriede Kuscher sowie Uschi und Klaus Kühlewind wohnten, zog am 1. 
November 1985 eine junge dreiköpfige Familie ein: Wilfried, 31, bei der Post beschäftigt, seine Frau Heike, 
gerade 29 geworden, und der einjährige Sohn Robert. 
Die Wohnung am Eschbachweg 
Das Trio kam aus Gilsa und Borken im Schwalm-Eder-Kreis. Oberursel war der Familie unbekannt. Aber da 
war ja der Fußballplatz. Und die Wohnung direkt daneben, das hatte natürlich was. Für Wilfried aber war die 
Lage eher schmerzlich, an Kicken war nicht zu denken. Der passionierte Fußballspieler hatte bei einem 
Hallentraining einen Schien- und Wadenbeinbruch erlitten und Heike nach dieser Verletzung versprochen, 
die Fußballschuhe an den Nagel zu hängen.  
Heike hielt die sehnsüchtigen Blicke auf das Sportgeschehen nicht lange aus und so begann nach Jahren in 
der SG Gilsa/Jesberg die zweite Vereinskarriere von Wilfried Heilmann im SC Eintracht: Er spielte ab 1987 
unter Trainer Norbert Sauer in der zweiten Mannschaft, mit der er dann auch erfolgreich war: Sie wurde 
1988 zum ersten Mal Meister. 
Eine weitere Verletzung (Innenbandriss im Knie) stoppte dann zwar nicht die aktive Laufbahn, schränkte sie 
aber ein: Bis zu seinem 60. Geburtstag im Jahr 2014 spielte Wilfried bei den Alten Herren. 
Arbeiten für die Eintracht 
Da hatte er aber längst ehrenamtlich seine Spuren hinterlassen: Wilfried hatte gemeinsam mit Peter 
Pleitgen die B- und A-Jugend trainiert, in der Sohn Robert spielte, später auch die Junioren, war 1995 und 
1996 Abteilungsleiter der Alten Herren und von 2000 bis 2006 1. Vorsitzender des SC Eintracht gewesen. 
2001 zählte er zu den Gründern des Fördervereins, dessen Vorstand er heute noch angehört. 
„Wenn Du eine solche Aufgabe übernimmst, ist eines ganz wichtig: Sichtbarkeit! Du musst anpacken, 
mithelfen!“, beschreibt er einen der Faktoren erfolgreicher ehrenamtlicher Tätigkeit. Und so war Wilfried 
natürlich nicht nur der Initiator der Pflasterung rund um das Clubhaus 2004, sondern setzte sie mit 
zahlreichen anderen Helfern auch um. Ganz vorne und unermüdlich seinerzeit dabei der ehemalige AH-
Spieler Alfred Berg. Und jetzt wissen auch die Jüngeren im Verein, wieso der Alfred-Berg-Weg Alfred-Berg-
Weg heißt! 
Verein ist Verein, kein Beruf 
Alfred, so erzählt Wilfried, sollte sich zehn Jahre später nochmals als Wegbereiter einen Namen machen. 
„Er hat 2014 den Verein gerettet. Wir konnten in mehreren Hauptversammlungen keinen 1. Vorsitzenden 
finden und waren kurz davor, durch das Amtsgericht einen Notvorstand bestellen zu lassen. Da ist Alfred 
eingesprungen.“ 
Anpacken, mitmachen, sich engagieren. Das ist Wilfried wichtig. Aber er weiß auch: „Verein ist Verein, kein 
Beruf!“ Dessen ist sich der Ehrenpräsident vor allem im Umgang mit anderen immer bewusst. Er ist 
Mannschaftsspieler, weiß, dass man nur gemeinsam Ziele erreichen kann. Doch das klappt nicht immer. 
„Harmonie ist mir wichtig, ich versuche Problemen aus dem Weg zu gehen. Aber es gibt Menschen, denen 
liegt nicht viel daran – dann muss es auch mal harte Worte geben.“ 
20 Jahre Kunstrasenplatz 
Sein Arbeitsleben war von großen Organisationen geprägt, erst der Post, dann T-Systems. Aber das 
Beamten-Klischee wollte Wilfried nie bedienen: „Gestalten, nicht verwalten“ lautet einer seiner Wahlsprüche. 
Und so setzte er als 1. Vorsitzender alles dran, den Bau des Kunstrasenplatzes zu realisieren.  
Der Wunsch bestand schon seit 20 Jahren und wurde immer wieder durch alle Vorstände bei der Stadt 
vorgebracht. Konkreter wurde das Projekt durch seinen Vorgänger Manfred Seuß. Der hatte sich vom 
damaligen Bürgermeister Gerd Krämer in einem Brief bestätigen lassen, dass die Stadt den Kunstrasenplatz 
bauen würde, wenn ein dafür erforderliches Grundstück zum Kauf frei wäre. 
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Anpacken, mitmachen, sich engagieren 
                      Unser Ehrenpräsident Wilfried Heilmann



15

Die zweite 
Mannschaft, Meister 

des Jahres 1988. 
Hinten (v.l).: Andreas 
Breitsprecher, Sven 

Krailing, Uwe Specht, 
Wilfried Heilmann, 

Thomas Schirrmacher, 
Rolf Breitsprecher, 

Uwe Krailing, Egon 
Hecker. Vorne (v.l.) 

Andreas Specht, 
Joachim Witzel, 

Andreas Strobel, 
Javier Baracchina,  

Dirk Krostitz,  
Gerald Kellner,  

Trainer Norbert Sauer

Wilfried war sechs 
Jahre im Vorstand 

(2000-2006), Heike 
auch: Von 2016 bis 

2022 war sie 
Schriftführerin im von 

Uwe Krailing 
geführten Vorstand

Auch eine 
Leidenschaft: 
Harley fahren

Ehre, wem Ehre gebührt: 
Wilfried und der Pflaster-

meister Alfred Berg
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Bei der Wahl des Krämer-Nachfolgers stellte Eintracht-Vorsitzender Heilmann auf einer Bürgerversammlung 
den drei Kandidaten eine Frage: Würden sie im Falle ihrer Wahl das Projekt unterstützen? Thorsten Schorr 
(CDU), Hans-Georg Brum (SPD) und Christoph Müllerleile (OBG) sagten dies zu. Und als die zahlreichen 
Bittschreiben an die Erbengemeinschaft endlich Erfolg hatten und diese Wilfried ein Angebot zum Kauf des 
noch benötigten Grundstückes unterbreiteten, erinnerte Wilfried den gewählten Hans-Georg Brum an 
dessen Zusage. Mehre Meetings mit der Stadt führten zum Erfolg und der Bürgermeister übergab 2005 den 
Kunstrasenplatz mit einer Flutlichtanlage am Eschbachweg seiner Bestimmung. 
Der Verein, eine Sache der Familie 
Vereins-Engagement ist oft eine Familienangelegenheit. Das ist bei Wilfried und Heike nicht anders: Als 
Wilfried bei den Alten Herren anfing, engagierte sich Heike auch für die Abteilung und war von diesem 
Zeitpunkt im Festausschuss der AH tätig. Seinerzeit kochte Uschi Kühlewind nach dem donnerstägigen 
Training von Senioren und Alten Herren im Clubhaus. Nachdem Uschi dies nicht mehr weiterführen wollte, 
übernahm Heike mit Iris Dorsch ab 1996 diese Aufgabe.  
Heike organisierte dann Feste, zunächst für die Alten Herren, später dann für den gesamten Verein: Sie 
wirkte bei der Durchführung des Pfingstturniers mit, nahm die Präsenz des Vereins bei Brunnenfest und 
Weihnachtsmarkt in die Hand und war dann von 2016 bis 2022 auch im Vereinsvorstand als Schriftführerin 
tätig. 
Ein aktiver Ehrenpräsident 
Ehrenpräsident - das klingt nach Urkunde und Repräsentation. Es ist nicht selbstverständlich, dass 
Ehrenpräsidenten sich weiter aktiv an der Gestaltung des Vereinslebens beteiligen. Doch Wilfried füllt das 
Ehrenamt unermüdlich aus. Er ist akribisch in seiner Arbeit und erklärt das so: „Ich möchte, dass alles gut 
organisiert ist: Ein Verein braucht ein paar Regeln!“  
Und so hat er die Satzung erneuert, eine Beitrags- und Finanzordnung erstellt. Er hat die Datenschutz-
grundverordnung im Verein umgesetzt und die Kinderschutzordnung implementiert. Seit 2008 ist er im 
Vorstand des Fördervereins und seit 2016 kümmert er sich um die Mitgliederverwaltung. Bei einem Verein 
mit nunmehr knapp 800 Mitgliedern eine große Aufgabe. Auf die Frage, ob er auch „nein“ sagen könne, 
antwortet er sofort „ja“, schränkt dann aber gleich wieder ein: „Der Verein liegt mir am Herzen!“  
Und noch Zeit für Familie und Hobbys 
Und bei all dem bleibt immer auch Zeit für Familie und Hobbys. Tochter Viktoria, Jahrgang 1993, ist eine 
passionierte Handballerin, die mit der Damenmannschaft der TSGO in der 3. Bundesliga spielt. Als „Edelfan“ 
begleitete der Papa ihre Spiele jeden Samstag. Sein Enkel Henry ist sein Augenstern. Er ist stolz auf Sohn 
Robert, der zwar kein Fußball mehr spielt, nun aber künstlerisch und musikalische seine große Begabung 
auslebt. Mit Heike, die ihn immer sehr loyal unterstützt, werden Reisen und alle Aktivitäten des Alltags 
unternommen. Die Treffen mit Freunden sind eine wesentliche Ressource für Wilfried.  
Das Hobby „Comics“ hat er aufgegeben: Die etwa 10.000 Hefte starke Sammlung hat neue Liebhaber 
gefunden, nur die Tarzan-Kollektion ist noch in seinem Besitz. Aber das Hobby Harley wird weiter gepflegt. 
Wer im Sommer versucht, Wilfried zu erreichen, erwischt ihn vielleicht abends irgendwo, wenn er auf seiner 
Tour mit Freunden Pause macht. Die Rockys wurden schon erkundet, in Kalifornien und Nevada Canyons 
und Casinos besucht, durch die Pyrenäen gecruist. Jetzt steht eine Tour durch Südengland an.  
Nachfolger gesucht 
Und wenn der Motorradsommer vorbei ist, geht es wieder um den Verein. Der muss einen Nachfolger oder 
eine Nachfolgerin für die Mitgliederverwaltung und den Datenschutzbeauftragten finden. Die gute Sache 
daran ist: Mit Unterstützung durch Wilfried werden Übergabe und Einarbeitung ganz geschmeidig laufen. 
Das Leben vor Oberursel 
Im November wurde Wilfried 70, er ist also mehr als ein halbes Leben Oberurseler. Wo kommt er eigentlich 
her, was hat er sportlich gemacht? Das sprengt den Rahmen dieses Magazins. Aber für was gibt es denn 
das Internet? Wer wissen will, wie es dazu kam, dass die Heilmanns nach Oberursel und zur Eintracht 
kamen, kann das hier nachlesen: https://www.eintracht-oberursel.de/images/VIP/Heilmann.pdf            wobo



„Herausforderung, 
bewirb dich!“

Was Du von uns erwarten darfst …
Unsere Kanzlei bietet Dir abwechslungsreiche und spannende Herausforderungen in einem  
jungen, dynamischen Team. Dich erwarten eine offene und wertschätzende Arbeitsatmosphäre, 
flexible Arbeitszeitgestaltung, attraktive Vergütung, zentrale und moderne Büroräume und 
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Amir Hosain Hashemi ist Mitglied des SC Eintracht Oberursel und Schiedsrichter. Wir alle brauchen 
fußballbegeisterte Menschen wie ihn. Ohne Schiedsrichter keine Meisterschaften, keine Turniere, keine 
Pokale. Wir wollten von Amir wissen, wo das Pfeifen angenehm oder unkompliziert ist und was er sich von 
Spielern und Trainern wünscht.
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Einer von uns 
                           Fußball, Pfeifen und Stadionbesuche

Ich bin 25 Jahre alt. 2016 bin ich nach Deutschland geflüchtet. 
Langsam habe ich mich integriert. Beruflich bin ich Handwerker im 
Bereich der Anlagenmechanik Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
(SHK). Ich bin auch ehrenamtlich bei der Stadt Oberursel als 
Sportcoach tätig. 
Ich bin Eintracht- und Real Madrid-Fan, mein Lieblingsspieler ist CR7. 
Ich bin seit 2020 Schiedsrichter. Mein Vorbild als Schiedsrichter ist 
Deniz Aytekin. 
Fußball habe ich beim FC Neu-Anspach und bei Eintracht Oberursel 
gespielt. In der Jugendzeit habe ich mit der B- und A-Jugend 
Verbandsliga gespielt, als zentraler Stürmer. Bei der Eintracht dann 
Rechts- oder Linksaußen. 
Aus Verletzungsgründen hab ich eine Saison bei der Eintracht auch als 
Torwart gespielt. 
2022 und 2023 habe ich mir zwei Mal nacheinander das Kreuzband im 
selben Knie gerissen. Seitdem habe ich ein paar Mal versucht, wieder 
Fußball zu spielen, ging aber nicht.  
Glücklicherweise kann ich noch pfeifen. Das war nach der Verletzung 
schwierig, ich musste immer mal wieder Pausen machen.

Aktiv bin ich fast jedes Wochenende, früher samstags und teilweise 
dazu sonntags. Momentan nur noch sonntags, aber auch unter der 
Woche. Ich pfeife bis KLA Herren.  
Wenn man Linienrichter dabei hat, ist es angenehmer. Bei Jugend-
spielen gibt es erst ab Hessenliga Linienrichter, ich habe nur auf 
Kreisebene gepfiffen. Aber als Assistent war ich bei Jugendspielen der 
Hessenliga dabei. 
Ich wünsche mir von Trainern, Spielern und Zuschauern, die Schieds-
richtern zu respektieren. Ich höre ab und zu, dass Schiedsrichter 
aufgehört haben Spiele zu leiten, weil sie beschimpft oder angegriffen 
wurden. Das ist ganz allgemein, nicht spezifisch bei uns im Kreis. 
Andererseits gibt es Trainer und Spieler, die mit uns Schiedsrichtern 
respektvoll umgehen, bei denen möchte ich mich bedanken. 
Grundsätzlich versuche ich immer das Beste von jedem mitzunehmen. 
Wir im Hochtaunuskreis benötigen noch mehr Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter. Es werden wohl nicht viele wissen: Man kann mit 
seinem Schiedsrichter-Ausweis überall im DFB-Gebiet kostenlos ins 
Stadion gehen. Ich gehe, wenn es zeitlich passt, ab und zu ins Stadion.  
Bei Eintracht-Spielen öffnet eine Extrakasse für Schiedsrichter zwei bis 
drei Stunden vor dem Spiel. Die Anzahl von Karten für Schiedsrichter 
ist begrenzt. Man muss rechtzeitig dort präsent sein um sich die Karte 
holen zu können. Bei manchen Clubs muss man sich vorher anmelden 
und sich einer Karte reservieren.  
Bei Bayern München kann man sich sogar für die Champions League 
anmelden.

Deniz Aytekin „Respekt ist alles – 
Was auf und neben dem Platz 
zählt“ erschienen im Riva Verlag, 
20 Euro 
ISBN: 978-3-7423-1910-4
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Über 250 Bewerbungen für der DFB-Ehrenamtspreis sind 2024 in Hessen eingegangen. Die Fußballkreis-
Verantwortlichen hatten die Qual der Wahl. Eine der 32 Kreisehrenamtsieger*innen ist Andrea Schneider.

Eine von uns 
                          Weit über das erwartbare Maß hinaus

Mit dem DFB-Ehrenamtspreis werden jährlich besonders 
engagierte Ehrenamtliche aus den 32 Fußballkreisen in 
Hessen ausgezeichnet. 
Der DFB-Ehrenamtspreis ist fester Bestandteil der „DFB-
Aktion Ehrenamt“. Er wird seit 1997 vom Deutschen 
Fußball-Bund (DFB) gemeinsam mit den 
Landesverbänden ausgeschrieben. Der Preis richtet sich 
an Ehrenamtliche, welche sich und/oder ihre Vereine in 
besonderem Maße durch ihre persönlichen Leistungen 
hervorgehoben haben.  
Die 32 Kreisehrenamtssieger*innen werden im Rahmen 
ihrer Auszeichnung gemeinsam mit einer Begleitperson 
zum Dankeschön-Wochenende eingeladen. 
Das Programm umfasst den Besuch des Krombacher-
Hessenpokalfinales am 24. Mai, ein gemeinsames 
Essen im Sporthotel Grünberg sowie die feierliche 
Ehrung der Kreisehrenamtssieger*innen.  
Mit dieser Veranstaltung setzt der Hessische Fußball-
Verband ein klares Zeichen der Wertschätzung für den 
unermüdlichen Einsatz der Ehrenamtlichen, ohne den 
der Fußball in Hessen nicht denkbar wäre.

Es gibt Menschen, die lassen sich in Ämter 
wählen und füllen diese dann auch aus. Und 
es gibt Menschen, die einfach zur richtigen 
Zeit (es gibt viel zu tun) am richtigen Ort 
(einem Verein) sind – und anpacken. Immer 
wieder. Und irgendwann ist klar: Das ist eine 
von denen, ohne die im Verein nichts läuft!  
Dita Reischl ist so ein Typ. Aber als Jugend-
leiterin hat sie auch ein Auge auf die, die quasi 
über das zu erwartende Maß hinaus in der 
Jugendarbeit tätig sind. Und so hat sie Andrea 
für den Ehrenamtspreis vorgeschlagen. 
Ich kenne Andrea seit dem 50. Pfingstturnier 
2019, als sie Teil eines Organisationsteams 
war, das zum ersten Mal einen derartigen 
großen Event auf die Beine stellte. Sie hat ihre 
gastronomischen Erfahrungen eingebracht, 
nach pragmatischen Lösungen gesucht – und 
einfach geschaut, dass die definierten Ziele 
erreicht wurden, sprich: alle Gäste und 
Besucher eine gute Zeit bei der Eintracht 
hatten. Eine beeindruckende Performance! 
Sie gehörte dem Übergangsvorstand von 2022 
bis 2024 an, aber ihre Meriten hat sie Woche 
für Woche im 1:1 auf dem Platz, dem Recrui-
ting von Helfer*innen, bei der Organisation des 
2022 neu eröffneten Clubhauses und der 
Betreuung der Jugendmannschaften 
erworben. 
Dabei ist auch die Familie voll auf Kurs. Sohn 
Paul, durch den Andrea zu Eintracht kam, 
spielt Fußball, Tochter Emma ist immer öfter 
als Event-Hilfe im Einsatz und auch Mann 
Torsten musste schon die eine oder andere 
Lücke im Dienstplan füllen. 
Die Auszeichnung ist eine hochverdiente 
Anerkennung, die in Hessen nur zwei Frauen 
zuteil wurde. Nachdem Andrea (im Bild links 
neben Dita) im Dezember die Urkunde erhielt, 
durfte sie sich auf ein Wochenende In der 
Sportschule Grünberg und das  Hessenpokal-
finale freuen.  
Aber Ausgerechnet im Mai! Eigentlich laufen 
dann die Vorbereitungen für das 54. Pfingst-
turnier auf Hochtouren. Doch wie zu hören ist, 
nimmt Andrea sich die Zeit – und Ehemann 
Torsten mit.                                          wobo
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„Natürlich kostet Fairtrade Geld“, sagt Robert Weber, „aber das spiegelt sich auch in dem Produkt wider.“ 
Der 66-Jährige, der 2014 im oberfränkischen Aufseß das Familienunternehmen Bad Boyz gegründet hat, 
lässt in Pakistan faire Fußbälle nähen. Verkauft werden sie für um die 36 Euro, der Vereinspreis für einen 
individuell bedruckten Ball liegt bei etwa 22 Euro.  

Warum faire Sportartikel und -textilien trotzdem wichtig sind, wie die Oberurseler Vereine umsteigen könnten 
und was alles zu beachten ist, darum ging es jetzt im Kulturcafé Windrose.  

Bettina Faust unterstützt bei Fair Wear Works - einem Projekt der Stiftung Global Nature Fund und der 
gemeinnützigen Organisation Femnet - Vereine, die ihren Textileinkauf umstellen möchten. „Wenn sich 
Vereine zusammenschlössen, könne durchaus das Angebot beeinflusst werden, sagte Faust.“ Bei allen 
normal gefertigten Textilien seien die Auswirkungen auf Umwelt und Menschen erst gar nicht eingepreist. 
Insbesondere der Breitensport habe gesellschaftliche Vorbildfunktion. „Einkaufskooperationen sind eine 
Variante, Vereine können nachhaltige Trikots aber auch per Crowdfunding finanzieren.“  

Weber weiß, wovon er spricht. Sein Hersteller in Sialkot im Punjab - der Ballfabrikhochburg an der Grenze 
zu Indien, wo rund 700 Ballhersteller 70 bis 100 Millionen runde Leder im Jahr produzieren - beschäftigt 700 
Mitarbeiter. „Sowohl wir als Markenvertrieb als auch unser Hersteller sind Fairtrade-zertifiziert“, erklärte 
Weber. Das heißt: Frauen und Männer werden gleichbehandelt, es gebe Sozial- und Krankenversicherung, 
Gesundheitsvorsorge, Betriebsrente, Weiterbildungsprogramme, die Arbeitsplätze seien hell und modern. 
„Vor allem aber bezahlen wir existenzsichernde Löhne.“ In Sialkot seien 195 Euro im Monat 
existenzsichernd, durchschnittlich verdiene ein Arbeiter dort aber nur 100 Euro. „Wir bezahlen 250“, so 
Weber, der appelliert: „Sie alle entscheiden mit.“ 

350 Kinder und Jugendliche, 2500 Euro für Fußbälle im Jahr, etwa 15 Euro pro Stück - diese Zahlen 
präsentierte Dita Reischel, Jugendleiterin bei der Oberurseler Eintracht. „Wir kaufen einen Ball für jedes 
Kind.“ Aktuell herkömmliche, wobei sie sich vorstellen kann, umzusteigen. „Wir haben Sponsoren aus der 
Elternschaft. Da könnte sich auch jemand finden, der sich für Fairtrade einsetzt - wenn wir das anstoßen.“ 
mrm 

Auszugsweiser Nachdruck aus der Frankfurter Rundschau vom 15.5.2024, mit freundlicher Genehmigung 
der Frankfurter Societäts-Medien GmbH

Fairtrade              
                             Das sollten wir uns leisten können
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Großer Sommergarten unter alten Platanen
Sportkreisvorsitzender Norbert Möller, Eintracht-Jugendleiterin Dita Reischl, 
Moderatorin Susanne Schwarzenberger, BadBoyz Geschäftsführer Robert 

Weber und Bettina Faust von Fair WearWorks  (v.li.) 
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In der Pressemeldung der Stadt hieß es dazu im Oktober: Passend zu den Jubiläen wurde die Bürgermedaille 
an den „Sportclub Eintracht Oberursel 1957 e.V.“ verliehen. Der Sportclub Eintracht Oberursel e.V. spielt seit 
55 Jahren eine große Rolle, wenn es um die internationalen Begegnungen und den Austausch geht. 
So richtet der Verein seit 1968 das internationale D-Jugend Pfingstturnier aus. Es gehört zu den ältesten 
Jugendfußballturnieren in Deutschland und ist seit der zweiten Auflage 1969 mit Mannschaften aus dem In- 
und Ausland besetzt. Das Pfingstturnier der Eintracht Oberursel ist ein traditionell wichtiges Ereignis für den 
Verein sowie für die Stadt Oberursel und die Freundschaften mit unseren Partnerstädten. 

Bild: wobo

Ludwig Erhard Straße 32     61440 Oberursel (Taunus)     hansen-schreinerei@t-online.de

2024 stand der Bürgerempfang der Stadt Oberursel (Taunus) ganz im Zeichen der Städtepartnerschafts-
jubiläen und damit im Zeichen der freiheitlichen Grundordnung Europas. 

Bürgermedaille  
                          Stadt würdigt gelebte Internationalität

„Fast 60 Mannschaften, auch aus Epinay sur Seine und 
Rushmoor, waren in diesem Jahr wieder dabei. Das drei-
tätige Turnier bedarf vieler ehrenamtlicher Helferinnen und 
Helfer in der Vorbereitung und Durchführung. Ich bedanke 
mich für dieses großartige Engagement,“ sagte Bürger-
meisterin Runge in ihrer Laudatio und fuhr fort: „Die inter-
nationalen Jugendlichen lernen sich hier mit Leichtigkeit 
kennen und über die Leidenschaft des Fußballs entstehen 
Freundschaften. Gerade im Sport spielt die Herkunft keine 
Rolle. Es geht um das Spiel und die Leistung, um die 
Freude daran, um Fairness und Respekt. Sport verbindet 
Menschen und überwindet Grenzen. Durch Veranstal-
tungen wie dem Pfingstturnier und dem Engagement von 
Vereinen wie der Eintracht Oberursel wird der Austausch 
über Generationen hinweg gefördert und unsere Partner-
schaften wachsen in die Zukunft. Jeder und jede fühlt sich 
willkommen. Das ist gelebtes Europa, gelebte Internatio-
nalität und gelebte Vielfalt.“ 
Der Vorsitzende der SC Eintracht Oberursel Udo Peschke 
freute sich stellvertretend für alle Vorstandsmitglieder über 
die Verleihung der Bürgermedaille. „Das internationale 
Pfingstturnier ist für uns jedes Jahr ein großes Ereignis 
und es ist uns ein zentrales Anliegen, internationalen 
Austausch im Zeichen des Sports und darüber hinaus 
weiter zu stärken und zu fördern.“        red

Über die Ehrung freuen sich:  
(v.l.). Markus Leber, Udo Peschke, Heiko Theis, 
Andrea Schneider.
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Impressionen aus dem Vereinsleben

Am 2. März waren Teile der 
Eintracht-Jugend zu Gast bei 
unserem Kooperationspart-
ner OFC Kickers am 
Bieberer Berg. Spieler 
unserer E- und F-Jugend 
waren Einlaufkinder beim 
Regionalliga-Match des OFC 
gegen den Bahlinger SC. 

Wie wichtig fixe Balljungs 
sind, hat das Nations-League-

Spiel gegen Italien gezeigt. 
Spieler der B1 waren jetzt in 

der Regionalliga als Balljungs 
im Einsatz. Hat geholfen: Die 

Kickers gewannen gegen 
Bahlingen 3:0.
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Für das Inklusive Spiel- und Sportfest, das im 
September im Rahmen der Europäischen Woche des 
Sports (be active) stattfand, stellten wir dem 
Sportkreis Hochtaunus den Sportplatz und ein 
Helferteam zur Seite, sprich: Jugendleiterin Dita 
Reischl und Andrea Schneider hielten die Eintracht-
Flagge hoch.  
Die einzelnen Teams aus Kindern der Grundschule 
am Eichwäldchen und einer Förderschule konnten 
sich an fünf unterschiedlichen Stationen 
ausprobieren. Der Rollstuhl- und Blindenparcours 
war eine große Herausforderung und dürfte für 
Kinder ohne Beeinträchtigung neue Erkenntnisse 
erlangen.



Die sechs EM-Karten 
für das Spiel am 17. 
Juni im Waldstadion 
wurden unter Trainern 
und Betreuern der 
Jugendteams verlost. 
Das 1:0 der Slowakei 
gegen Belgien sahen 
(hinten, v.l.) Sören 
Küthe, Dirk Potthast, 
Marouan Atrari und 
Julian Kaaden sowie 
Olga Gusyeva und 
Andreas Prokopf.

Vor der EM hatten sich Vereine um Tickets bewerben 
können. Diese wurden beim  Saisonabschlussevent 
2023/2024 von Fair Play Hessen verlost. Und die 
Eintracht wurde tatsächlich gezogen: Das allerletzte 
Ticket-Kontingent ging nach Oberursel! Die Tickets 
wurden von Sebastian Rohde übergeben und von 
Jakob Leber (rechts) und Bruder Jonathan in 
Empfang genommen. 

„Fair Trade Oberursel“: 
Im Rahmen der Fair Trade 
Woche wurde unsere D2 zum 
ersten Botschafter der Fair 
Trade Stadt Oberursel ernannt. 
In Begleitung von Jugendleiter-
in Dita Reischl wurde das Team 
auf der Bühne des Epinay-
Platzes von Jens Gessner von 
der Geschäftsstelle Fair Trade 
Stadt Oberursel mit fair produ-
zierten Pullovern ausgestattet. 
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern, liebe Spielerinnen und Spieler, 

als begeisterter Sportler – meine persönliche Leidenschaft gilt dem Badminton – weiß ich, was 
Einsatzfreude, Teamgeist und Disziplin bedeuten. Umso mehr freut es mich, das traditionsreiche 
Pfingstturnier von Eintracht Oberursel in diesem Jahr als Unterstützer begleiten zu dürfen. 
Was junge Fußballerinnen und Fußballer hier erleben, geht weit über Tore und Tabellen hinaus: 
Fairness, Zusammenhalt und der Stolz, als Team etwas zu erreichen. Mein Sohn ist selbst mit großer 
Begeisterung auf dem Platz, und wenn er voller Konzentration seinen ersten Fallrückzieher im 
gegnerischen Tor versenkt, wird mir jedes Mal klar, wie viel Herzblut und Freude im Jugendfußball 
steckt. 

Grußwort  
des Schirmherren der G-, F- und E-Turniere

Als Geschäftsführer von TD Power Systems in Deutschland 
und Indien, einem international tätigen Unternehmen im 
Bereich Energietechnik, weiß ich, wie wichtig genau diese 
Werte auch im Arbeitsleben sind. Seit 1999 liefern wir 
weltweit Generatoren und Elektromotoren für 
Kraftwerkslösungen in über 108 Ländern, getragen von 
Teamwork, Innovationsgeist und Verlässlichkeit. 
Gesellschaftliches Engagement ist uns bei TD Power 
Systems ein echtes Anliegen. Besonders der Sport liegt uns 
am Herzen, weil er jungen Menschen Selbstvertrauen, 
Fairness und Zielstrebigkeit vermittelt. Deshalb unterstützen 
wir mit Überzeugung Projekte wie dieses Turnier, das all das 
in so inspirierender Weise zusammenführt. 
Mein herzlicher Dank gilt dem Jugendförderverein, allen 
Trainerinnen und Trainern, den Eltern – und natürlich den 
Kindern und Jugendlichen auf dem Platz. Ich wünsche allen 
ein großartiges Turnier, faire Spiele und viele unvergessliche 
Momente! 
Mit sportlichen Grüßen 
Nikhil Kumar 
Geschäftsführer, TD Power Systems Deutschland & Indien
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Großer Spaß:  
Allein gegen alle. 
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Die Platzierungsspiele sind ab etwa 16 Uhr geplant.

Samstag Turniere der E-Junior*innen 

Das erste Turnier beginnt um 9  Uhr.

Gruppe A 
Eintracht Oberursel E4  
Eintracht Oberursel E6 
FSV Steinbach E2  
JSG Wehrheim E3  
JSG Hausberg E2

Gruppe B 
Eintracht Oberursel E5 
HFC Bürgel E2  
JSG Wehrheim E2  
FV Stierstadt E2  
N.N.

Die Platzierungsspiele sind ab etwa 11:30 Uhr geplant.

Das zweite Turnier beginnt um 13.30 Uhr.

Gruppe A 
Eintracht Oberursel E1 
TV Rembrücken 
FSV Friedrichsdorf E1  
FSV Steinbach  
Olympia Frankfurt

Gruppe B 
Eintracht Oberursel E2  
Eintracht Oberursel E3  
FC 04 Oberursel 
FSV Friedrichsdorf E2  
JSG Wehrheim

E-Turnier 9 Uhr

E-Turnier 13:30 Uhr

Für die E-Junior*innen werden zwei Turniere auf dem Kunstrasenplatz ausgerichtet. Sie können sich 
über diese QR-Codes die Spielpläne, Partien und Ergebnisse auf Ihr Smartphone herunterladen. 
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Samstag Turniere der F-Junior*innen 

Gruppe A 
Eintracht Oberursel weiß 
SG Oberliederbach 
FC Schwalbachl 
FV Stierstadt

Gruppe B 
Eintracht Oberursel grün 
EFC Kronberg  
1. FC Oberstedten  
SpVgg Kickers 1916 Frankfurt

Daran schließt sich gegen 16.10 Uhr die Finalrunde an. Das Turnier endet gegen 17.30 Uhr. 
Sie können sich über diese QR-Codes die Spielpläne, Partien und Ergebnisse auf Ihr Smartphone 
herunterladen.

Das Turnier der F2-Junior*innen beginnt am Samstag, 7. Juni, um 11.30 Uhr auf dem Rasenplatz.

Gruppe A 
Eintracht Oberursel F2 schwarz 
FC Maroc Frankfurt  
JSG Rosbach 
Eintracht Oberursel F2 grün

Gruppe B 
Eintracht Oberursel F3 
FV Stierstadt  
Spvgg. 03 Neu-Isenburg  
Eintracht Oberursel F2 weiß

Daran schließt sich gegen 12.55 Uhr Uhr die Finalrunde an. Das Turnier endet gegen 14.30 Uhr.  

Das Turnier der F1-Junior*innen beginnt am Samstag, 7. Juni, um 14.45 Uhr auf dem Rasenplatz.

F1-Turnier 14.45 UhrF2-Turnier 11:30 Uhr

 
Am Samstag, 7. Juni, beginnt um 9 Uhr 
auf dem Kunstrasenplatz das Funino-
Spielfest der G-Junior*innen. 
Vom Gastgeber Eintracht kommen 
alle Spieler*innen verteilt auf mehrere 
Teams zum Einsatz. Wie in der G-
Jugend üblich wird in einer Art jeder 
gegen jeden gespielt.  
Neben den Teams der Eintracht 
nehmen Mannschaften vom 
Riedberg, dem EFC Kronberg und 
dem FC Königstein teil.

Samstag Funino-Spielfest der G-Junior*innen 
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Unsere Minis (G4 ;-)  Die Jüngsten 
Unsere Kleinsten, die „Minis“ machen schon mit vier Jahren Fußballerfahrungen. Auf dem Rasen und in 
der Halle dürfen sie mit und ohne Ball ihre ersten Fußballschritte laufen. Das Training besteht hier nicht 
aus Laufeinheiten und Passübungen, sondern stellt Spiel und Spaß in den Vordergrund und führt die 
Kinder behutsam an den Mannschaftssport heran. Trainer ist Benni Paping.
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G3-Junior*innen Seit vier Monaten dabei

32

Seit fast 4 Monaten gibt es die neue G3. Die Kinder freuen sich auf das Training und haben Spaß zu 
kicken. Es gibt immer wieder neue Eindrücke. Alle sind gespannt auf die nächste Saison. Trainer sind 
Danait Kefela (links) und ihr Vater Melake Kefela (rechts), der seit Jugendzeiten bei der Eintracht ist..  
Vordere Reihe (v.l.) Kyrylo Andreiev, Yuho Choi, Tej Ghribi und Ibrahim Bennamari. 
Mittlere Reihe: Leon Mangold, Kiron Kaan Kühnert, Ethan Elliott, Jonathan Schaller und Yoyad Belay.  
Hintere Reihe:  Ryan Pietsch, Adam Abouabdou, Han Yool Seo, Jae Yoon Seo und Arda Ulubas. 
Weiter Spieler, die nicht im Bild sind: Enzo Saputo, Jack Danno, Mai Wang, Bruno Ceglowski, Dlir 
Dhaskali und Franek Pilacka.

 



G2-Junior*innen Teamgeist und Spielfreude

Hintere Reihe (v.l.): Trainer Robert Capl, Tayo, Pablo, Defne, Luka, Liam, Kiron, Yoel, Lena, Marta, 
Trainer Daniel Lange. Vordere Reihe: Unays, Mailo, Michael, Luca, Larissa, Loui, Even
Die G2 ist ein quirliges, bunt gemischtes Team aus 20 begeisterten Nachwuchskicker*innen. Mit vier 
Mädchen und 16 Jungen im Alter von etwa fünf bis sechs Jahren ist die Mannschaft ein Paradebeispiel 
für frühen Teamgeist und Spielfreude. Trotz ihres jungen Alters zeigen die Nachwuchstalente 
beeindruckenden Einsatz auf dem Platz – Fairness und vor allem der Spaß am Spiel stehen dabei 
immer im Mittelpunkt. 
Gecoacht wird das Team von Daniel Lange und Robert Capl – beide nicht nur engagierte Trainer, 
sondern auch Väter einer Spielerin und eines Spielers aus der Mannschaft. Mit viel Herzblut, Geduld 
und Humor begleiten sie die Kinder Woche für Woche. Das Training findet zweimal pro Woche statt und 
bietet eine bunte Mischung aus spielerischem Techniktraining, Bewegung und jeder Menge Spaß. 
Bei Kinderfestivals im Funino-Spielmodus gehört die Mannschaft regelmäßig zu den besten Teams und 
begeistert mit starkem Einsatz, cleverem Zusammenspiel und viel Spielfreude.        Kristina Medo-Capl
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G1-Junior*innen Mit vollem Einsatz begeistert
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Die G1 (v.l.): Gabriel, Elias, Victor, Peter, Yamin, Sultan, Nikolas, Leo, Leno, Leonard, Hans, David, 
Alexandru. Nicht auf dem Bild Philipp. 
In den regelmäßigen Trainings montags und freitags bringen sich die Kinder mit vollem Einsatz ein. Auf 
dem Rasen und in der Halle üben sie die notwendige Balltechnik, freuen sich aufs Toreschießen und 
begeistern sich für alles, was zum Fußball dazugehört. 
Auch bei den Turnieren am Wochenende erfahren sie die Vielschichtigkeit ihres Mannschaftssports: 
Spaß und Freude, Fairness und Gemeinschaft, Gewinnen und Verlieren.  
Bei Spielfesten zu Hause packen auch die Eltern und Geschwister tatkräftig mit an und unterstützen 
somit die jungen Fußballfans. Die Jungs sind mittlerweile zu einem super Team zusammengewachsen 
und lieben ihre Trainer Lutz und Benny!
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HIER SIND WIR
ZU HAUSE!

www.kuchem.de

Kanalreinigung 
Dichtheitsprüfung 
TV-Inspektion  
Kanalsanierung 



Die F3 der Eintracht wird trainiert von Vally (links) und Joni, Vater eines der insgesamt 15 Nach-
wuchskicker. Das Team ist noch nicht lange zusammen. Gemeinsam wurden die ersten Turniere bestrit-
ten, das ist vielleicht ein Erfolg. Das Bild wurde bei einem Turnier in Bommersheim aufgenommen. 
Neben Trainer Vally stehen Asrat, Esay, Jonathan, Kristijan, Max, Filip, Jan und Konstantin.

F3-Junior*innen Ganz frisch zusammen
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06171 9519911 oberursel-solar.de info@oberursel-solar.de

Unsere Services:

Photovoltaik
Nutzen Sie die Energie der
Sonne direkt Zuhause

Ladelösungen
Laden Sie Ihr E-Auto direkt
Zuhause

Warum wir?

Handwerker aus Oberursel
Lokales Handwerk mit 40 Jahren Erfahrung

Ein Ansprechpartner für Alle
Keine Umwege. Keine Missverständnisse.

Ein Ansprechpartner.

Innovative Lösungen
3D Scans von Häusern zur detaillierten und

passgenauen Planung der PV-Anlage

Kompetentes Handwerk
direkt Vor-Ort

Speicherlösungen
Nutzen Sie die Energie der
Sonne auch Nachts

Höchste Qualität
Energielösung in höchster Qualität zu

einem fairen Preis.
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F2-Junior*innen Endlich richtig Fußball spielen …

Hinten (v.l.): Trainerteam Goran Doncic, Dzhoko Bozhinov, Andreas Prokopf, Markus Leber  
Mittlere Reihe: Rowan, Juan, Paul, Leonora, Bodhi, Marko, Mateo, Fabian, Nouh, Jonathan, Alexander 
Vordere Reihe.: Hendrik, Imran, Djafar, Attila, Oliwier, Jonas, Aleph, Daon, Yuri 
„Endlich spielen wir richtigen Fußball!“ waren einhellig die Kommentare unserer Kinder zu Beginn der 
Saison. Die Vorfreude und Begeisterung auf das neue Spielformat mit vier Feldspielern und Torwart war 
ihnen deutlich anzumerken, als die 20 Jungs und Mädchen nach einer kurzen Vorbereitung im 
September 2024 die ersten Spielfestivals in der F-Jugend bestritten. 
Während unsere außergewöhnliche Gruppe junger Talente also in den letzten Monaten ihre ersten 
Schritte außerhalb des Funino machte, achtete das leidenschaftliche Trainerteam um Chefcoach 
Markus mit seinen Trainerkollegen Andreas, Goran und Dzhoko darauf, dass die Mannschaft nicht nur 
richtigen Fußball spielt, sondern Fußball auch richtig spielt.  
Dazu gehört neben der individuellen Weiterentwicklung der einzelnen Spieler*innen und einem 
gemeinsames Fußballverständnis auch ganz viel Spaß und Freude am Sport. Die vielen Erfolge bei den 
Spielfesten und Turnieren bestätigen uns darin, dass diese Philosophie, zu der auch die Schaffung 
besonderer Erinnerungen und positiver Emotionen gehören, richtig ist.  
Darüber hinaus haben wir den Vodafone Oberursel Cup am 1. Mai mit einem hochkarätigen 
Teilnehmerfeld aus dem Rhein-Main Gebiet veranstaltet und nehmen natürlich mit Begeisterung am 
diesjährigen Pfingstturnier teil. 
An dieser Stelle möchten wir als Trainerteam unserem Organisationsteam um Anna und Tanja sowie 
allen Eltern danken, die uns tatkräftig bei der Planung und Durchführung von Feiern und dem Verkauf 
an Heimspieltagen unterstützen.  
Wir können jedes Mal stolz auf die Kinder sein, wenn wir sie richtigen Fußball spielen sehen und 
gespannt sein, wie ihre Entwicklung weitergeht.  
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… und das gleich gegen den RSC Anderlecht!

Das absolute Highlight in dieser Saison war unser zweitägiges internationales Turnier beim SV Oppum 
im April, wo wir unter anderem gegen Dinamo Zagreb, RSC Anderlecht, Royal FC Antwerpen und die 
Füchse Berlin gespielt haben. Außerdem konnten wir Teams aus den NLZs der Bundesliga, aus 
Frankreich, den Niederlanden, Belgien und Portugal beobachten.  
Neben den großartigen sportlichen Erfahrungen war es Dank der mitreisenden Eltern und Geschwister 
ein sehr schönes Gemeinschaftsevent. Das Bild zeigt unsere Gruppe beim morgendlichen Spaziergang 
auf dem Gelände des Wedau-Sportparks in Duisburg. 

Der Verein zur Förderung der Oberurseler 
Städtepartnerschaften e.V. (VFOS) ist ein 
gemeinnütziger Verein und arbeitet seit 
seiner Gründung 1991 ausschließlich auf 
ehrenamtlicher Basis. 

Die gegenwärtig rund 180 Mitglieder engagieren 
sich auf unterschiedliche Weise für die 
völkerverbindende Idee der 
Städtepartnerschaften.

Fünf gute Gründe für 
Ihr Engagement bei uns
 Europa durch gemeinsames Engagement 
  erlebbar machen

 Freundschaft mit Menschen aus anderen   
  Ländern schließen 

 Eigene Projekte entwickeln und umsetzen

 Sprachbarrieren überwinden, 
  neue Sprachen lernen

 Gleichgesinnte treffen, miteinander feiern, von  
  einander lernen

So erreichen Sie uns

           www.vfos.de

           info@vfos.de

           Verein zur Förderung 
           der Oberurseler 
           Städtepartnerschaften - VFOS e.V. 

           VFOS2024

           VFOS c/o Helmut Egler 
           Adenauerallee 8
           61440 Oberursel

           info@vfos.de

           Verein zur Förderung 

           VFOS2024
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F1-Junior*innen Viel Leidenschaft

Hinten (v.l.): Trainerteam Marouan, Kostya und Pietro  
Mittlere Reihe: Albie, Lukas, Lenny, Tykhon, Elon, Ayoub, Daniel, Yassin, Yilmaz und Riad. 
Vordere Reihe: Tymur, Amir, Noah, Ilan, Jonas und Brahim. Ganz vorne: Noan und Catalina. 
Marouan spielt selbst in der B-Jugend und trainiert die Mannschaft des Jahrgangs 2016. Er schreibt: 
„Wir spielen mit viel Leidenschaft und Teamgeist Fußball. Gemeinsam mit meinen Trainerkollegen 
Kostya und Pietro begleite und fördere ich unsere Jungs mit viel Engagement. In den letzten Monaten 
sind wir zu einer starken Mannschaft zusammengewachsen und verbessern uns stetig, sowohl 
spielerisch als auch im Miteinander. 
Wir spielen im Modus 4+1 gegen andere Vereine und nehmen regelmäßig an Turnieren und 
Freundschaftsspielen teil. Als Team geben wir immer unser Bestes und haben viel Spaß miteinander!“
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E6- und E5-Junior*innen Bunt gemischt

Maik Maiwald (links) und Roberto Bracci (rechts) trainieren nun seit 2023 ein bunt gemischtes Team 
aus dreizehn Kindern. Die Trainer sind sehr stolz darauf, wie sich die Jungs mittlerweile als Team 
zusammengefunden haben. Die Kinder zeigen großes Engagement als Team voran zu kommen, sind 
sehr diszipliniert und haben viel Spaß miteinander. Zum Team gehören Philipp, Ben, Rayan, Solaiman, 
Cosmo, Valentino, Matteo, Amir, Jisong, Lennox, Theo, Yamen und Nio. 

Vu Deo (links) und Binak Ramaj (rechts) trainieren gemeinsam mit Nasrin Mehloul seit dem vorigen 
Sommer die E5. Gemeinsam mit ihrer Mannschaft stehen sie nicht nur auf dem Platz, sondern auch für 
Werte wie Zusammenhalt, Fairness und Teamgeist. Jeder Pass, jeder Sprint und jedes Tor zeigen: 
Diese Spieler  kämpfen nicht für sich alleine, sondern als echtes Team. Und das zahlt sich aus - mit 
einem starken 2.Platz bei den Hallenmasters und dem Titel des Vizemeisters in der Kreisklasse hat die 
Mannschaft in dieser Saison gleich doppelt überzeugt. 
Hinten (v.l.) neben Trainer Vu: Jeremy, Ajan, Nasereddine, Jonas, Gunnar, Veda, Tammo, Filip, Elias 
und Trainer Binak. Vorne (v.l.) Daniel, Marlon, Matteo, Sihoon, Edward, Adrian und Wyatt.
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E4- und E3-Junior*innen Mit dem Herzen dabei

Domenique Zwergel (links) und Günter Lezius (rechts) trainieren die E4. Hinten (v.l.) Tasnim, Filip, 
Nicky, Daniel, Emil, Euntae, Sascha, davor (v.l.) XingXiang, Mohammed, Carlo, Tymoffi, Bozhidar, Niki, 
Gustav. Nicht auf dem Bild: Abnezer, Arif, Jakob und Joscha.

E3 - ein Team, ein Herz! Zusammen lachen, kämpfen.  Stark auf dem Platz, Freunde fürs Leben! 
Stehend (v.l.): Trainer Ahmad Ghaderi F., Martin Nägele, Jonathan Levi Nebel, Maximilian Schüler, 
Sam Ghaderi F., Vinicius Marina Prado Lopez, Trainer Berkay Hüseyinoglu. 
Davor (v.l.): Jakob Samir Tayal, Milo Budina, Alvin Dhaskali, Henrique Cabral Noronha Goncalves. 
Und unser Torwart: Miron Adam Busch
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E2- und E1-Junior*innen Den OFC geschlagen…

Die E1 spielt diese Saison in der Kreisliga und die E2 in der Kreisklasse 1. Beide Mannschaften 
trainieren aktuell zusammen und helfen sich auch untereinander bei den Spielen aus. Ein Highlight der 
Saison war der Turniersieg bei einem Leistungsvergleichsturnier von unserem Partnerverein Kickers 
Offenbach, wo unsere Mannschaft das Finale gegen die Auswahlmannschaft des OFC knapp mit 1:0 
gewinnen konnte. 
Ein weiterer Saisonhöhepunkt wird die 3-tägige Auslandsfahrt im Mai/Juni in unsere Partnerstadt 
Rushmoor, bei der unsere Mannschaft an einem Fußballturnier teilnehmen wird. Außerdem stehen für 
die Kinder ein Tagesausflug zum Sightseeing nach London und weitere gemeinsame Aktivitäten 
(Lagerfeuer, Klettern, Bogenschießen) in der Jugendherberge auf dem Programm. 
Dem Team E1/E2 (U11) gehören folgende Kinder an: Elias Akopians, Raphael Engelmann, Fabian 
Engling, Mathijs Harkema, Arijon Hyseni, Patrick Jang, Sarah Keil, Taemin Kim, Frederik Küthe, Nikos 
Mavrakis, Huruy Mebrahtu, Julian Mylek, Ewan Park, Mika Radke, Eric Rapp, Timon Schurich, Thorben 
Send, Henry Theiß.
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DieTeams der E1 und E2 werden von einem Quartett trainiert und betreut:  
Stephan Schlöffel, Alwin Harkema, Volker Schaumburg und Heiko Theiß (von links)



… und nach Rushmoor gereist!

47







D1-Junior*innen (U13)  Pfingsten im Blick
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Die von Michael Nenic, Julian Kaaden und Dirk Potthast trainierte D1 spielt in der Kreisliga. Die 
U12/U13 stand zu Saisonbeginn vor der großen Aufgabe, Abgänge zahlreicher Spieler nach 
Königstein, Kronberg und Ober-Erlenbach zu kompensieren. Das ist leider nicht gelungen, zu groß 
waren die Lücken.  
Jetzt werden die Augen auf das Pfingstturnier mit Spielen in der Gruppe A gegen die U12 aus der 
Partnerstadt Rushmoor, die U12/U13 des Karbener SV und die U13 des FC Gießen gerichtet. 

Stehend (v.l.): 
Oscar, Leevi, Felix, 
Linus, Ben, Georg, 
Andrew, Luis.  
Davor (v.l.) Malik, 
Karlo, Valentino, 
Milan, Anton, Julian.  
Zum Team gehören 
darüber hinaus Alex, 
Emanuel, Matthias, 
Leo.  
Das Team vertritt die 
Eintracht am 
Pfingstturnier in 
Gruppe A.

Christoph Mais
Rechtsanwalt
Gablonzer Straße 17
61440 Oberursel
www.kanzlei-mais.de 
T +49 6171 8873-951
F +49 6171 8873-952
mais@kanzlei-mais.de
steuer@kanzlei-mais.de

↑ Homepage ↑



D-Junior*innen (U12) Highlight in Rushmoor
Unsere D2 spielt in dieser Saison auf dem deutlich größeren 9er Feld, an das sich die alte E1 jedoch 
sehr schnell gewöhnt hat: Drei Spieltage vor Schluss war sie ungeschlagen mit sieben Punkten 
Vorsprung Tabellenführer der Kreisklasse 1.  
Die Fahrt nach Rushmoor gemeinsam mit der E1 am Himmelfahrts-Wochenende soll der 
Saisonhöhepunkt werden. Auf dem Programm standen ein Ausflug nach London mit einer Besichtigung 
des Stadions des FC Chelsea sowie ein Turnier mit Mannschaften aus der Umgebung der Partnerstadt. 
Das Team dankt allen Unterstützer*innen, insbesondere Andrea, Alwin, Markus, Tjerk und Thomas. 
Beim Pfingstturnier tritt das Team in der Gruppe D gegen die U12 des FC Academija Novi Talenti 
Strumica sowie die U13-Teams des FSV Frankfurt und des VfB Einheit zu Pankow an.

Hinten (v.l.): Furkan Kadir, Henry Ceasar, Alexandru Wagner, Finn Eickhorst, Jahdiel Agyemang, Paul 
Lilge, Henry Rodrigues, Theodor Matern, Trainer Sebastian Lilge 
Vordere Reihe v.l.: Theodor Schlufter, Lasse Wagner, Vasil Bozhinov, Paul Schneider, Leandro Hofmann, 
Jakob Leber, Damian Marquardt, Mattes Kaukars
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Pfingstturnier 2024 
Spielersitzung. 



Unsere D3 spielt in der aktuellen Saison in der Kreisklasse und hat ein vier köpfiges Trainerteam. 
Lukas Spreitzer (rechts) ist einer unserer vier Jugend-Nachwuchstrainer im Verein. Er spielt selbst 
noch in unserer B2 und kann den Jungs wertvolle Tipps geben. Er wird von Felix Schreyer, Benni 
Singh und Olga Gusyeva bei seiner Arbeit unterstützt.  
Hinten (v.l.) Trainerin Olga, Danyal Hassan, Hyunkyu Moon, Kangtae  Kim, Abdul Mandozai, Seojune 
Park, Trainer Lukas. Vorne (v.l.) Xinyan Liu, Silas Reinhold, Aaron Chang, Parmvir Singh, Alexander 
Kindelbacher. Nicht auf dem Bild: Melih-Yusuf Er, Jan Metzler, Noah Schmidt, Joonseo Song, Tim Stahl, 
Asaf Özen.

   Friseur 

www.friseur-ruppel.de

am Marktplatz

Marktplatz 11 • 61440 Oberursel 
Tel: 06171-56965 • info@friseur-ruppel.de

Öffnungszeiten :
Mo:       geschlossen
Di-Fr:   10.00 – 18.00 Uhr
Sa:          8.00 – 14.00 Uhr

D3-Junior*innen Trainer aus der B-Jugend
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TÜ TAUNUS
Prüfstelle Oberursel  |  Hans-Mess-Straße 2d  |  61440 Oberursel  |  +49 (0)6172 989750
Öffnungszeiten  |  Mo-Fr 08:00 - 18:00 Uhr  |  Di+Do 08:00 - 21:00 Uhr  |  Sa 10:00 - 13:00 Uhr
www.tue-taunus.de  |  info@tue-taunus.de

JETZT Termin vereinbaren
oder gerne auch OHNE Termin!

Dein SERVICE
mit HERZ

HAUPTUNTERSUCHUNG

UNFALLGUTACHTEN

FAHRZEUGBEWERTUNG
€



C2-Junior*inne Eine solide Saison

Einige Spieler der C2 sind bereits seit der F-Jugend in der Saison 2017/18 dabei. Das Team spielt eine 
solide Saison in der 1. Kreisklasse und steht im 2. C-Jugendjahr im oberen Drittel der Tabelle. In der 
nächsten Saison wartet auf die meisten Spieler die große körperliche Aufgabe des ersten B-Jugend-
jahres. Einige jüngere Spieler bleiben noch ein Jahr in der C-Jugend und verstärken die C1 der neuen 
Saison. 
Hintere Reihe (v.l.) Trainer Gabriel Bisignano, Bartosz, Donghyun, Louie, Emal, Ahmed, Gabriel, 
Dillen, Subhan, Burak, Trainer Jürgen Nießen. Vorne (v.l.) Diar, Silas, Michele, Robiel, Leon, ilija. Zum 
Team gehören (nicht auf dem Bild) Oskari, Jonathan und Hussain.
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C1-Junior*innen Sehr zufrieden

In der Saison 2024/2025 tritt die Mannschaft, die von Marc Dickes und Sascha Faust trainiert wird, in 
der Kreisliga Hochtaunus an. Als gemischter Jahrgang 2010/2011 können wir mit dem gegenwärtigen 
vierten Tabellenplatz sehr zufrieden sein.  
Stehend (v.l.): Trainer Marc Dickes, Hyunwoo, Lasse, Matti, Fynn, Markus, Lysander, Trainer Sascha 
Faust. Vorne: Lenno, Johann, Felix, Marie, Junyoung, Moritz, Josef. Es fehlen: Frederik, Matt, Ali, 
Conrad, Richard, Benjamin, Julius.

Das Team der Waldtraut unterstützt am 
Pfingstturnier den SC EIntracht bei der 
Versorgung der Gäste aus dem Ausland.  

Ein herzliches Dankeschön an Marcel  
und das Team der Waldtraud! 

55



56



B2- und B1-Junioren  Eine starke Saison
Unsere B2-Jugend spielt eine starke Saison in der Kreisklasse Hochtaunus. Nach gezielten 
Verstärkungen in der Winterpause und einer tollen Vorbereitung ist das Team mit einem deutlichen Sieg 
in die Rückrunde gestartet. Besonders der Sturm macht regelmäßig auf sich aufmerksam. In den letzten 
beiden Spielzeiten hat die Mannschaft bereits den Top-Torjäger der Liga gestellt, und auch in dieser 
Saison liegt das Team in dieser Wertung wieder vorne.

Hintere Reihe (v.l.): Axel Evers (Trainer), Sina Hoseyni, Leonardo Gadben, Oliver Loebus, Sam 
Mouritsen, Talmeez Khan, Balon Stothard, Lucas Hertel, Charlie Wilde, Matz Pauschert, Charlie 
Woodburn, Bryne Stothard (Trainer).  
Vordere Reihe: Lukas Spreitzer, Saleh Jamili, Nathan Hertel, Ethan Morasch, Andrew Lamb, Miguel 
Lomba Martin.

Hintere Reihe (v.l.): Hakim Echchemma, Koshal Nazarzoy, Mohammad Khawari, Julius Dicken, Jakob 
Melzer, Levin Thöne, Till Steigleder, Brendon Novalli, Nelson Evers, Satar Haydari.  
Vordere Reihe: Michail Basias, Maximilian Reischl, Peyman Noori, Julius Buhrke, Charat Müller, Jonas 
Sauer, Noah Pfeil, Fabio Nico Elsner, David Han, Marouan Atrari, Zum Team gehören darüber hinaus 
Fares Omari, Arya Hazrat, Mahdi Danei Khosch, Fotios Tsoukalas. 

Unsere B1-Jugend spielt in dieser Saison in der Kreisliga und steht aktuell auf dem 3. Platz hinter 
Königstein und Kirdorf. Trainer Michael Nenic hat das Team zwei Jahre lang begleitet und ein Großteil 
der Spieler wird sich in der kommenden Saison in der A-Jugend wieder treffen. Wir wünschen schon 
jetzt viel Erfolg!
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Seniorenabteilung Neue KOL-Saison im Blick
1. Mannschaft, Kreisoberliga. In der Saison 2023/24 hatten unsere Senioren am Ende doppeltes 
Glück: In der Abschlusstabelle erreichte das Team den Relegationsplatz - mit nur einem Punkt vor 
einem Abstiegsplatz. Nach dem äußerst knappen Erreichen des Rettungsrings Relegation, hatte unsere 
Mannschaft noch das Glück, dass es dann doch kein Relegationsspiel gab. Die möglichen Gegner 
verzichteten auf das Spiel, sie rechneten sich offenbar keine Chance aus! Somit stand einer weiteren 
Kreisoberligasaison nichts mehr im Wege. 
Sven Malchert, Trainer der 1. Mannschaft, ging mit großem Ehrgeiz in die neue Saison, das Ziel sollte 
ein sicherer Mittelfeldplatz sein. Neben einigen A-Junioren-Spielern hatten wir mit Jan Menger einen 
guten Torwart und mit Arijan Goharnia einen sehr erfahrenen Innenverteidiger in unserem Kader hinzu-
gewonnen. Der Rest der Mannschaft blieb zusammen.  
Und wir hatten einen Traumstart in die neue Saison. Am 5. Spieltag standen wir auf Platz 4 und hatten 
lediglich 3 Punkte Rückstand auf den 1. Platz. 
Leider konnten wir aus diversen Gründen wie Urlaub und Verletzungen dieses Niveau nicht lange hal-
ten. Bis zur Winterpause fielen wir auf den 11. Platz zurück und hatten nur noch 6 Punkte Vorsprung auf 
den Relegationsplatz! 
Zu Beginn der Winterpause hat dann Trainer Malchert die Reißleine gezogen und ist zurückgetreten. Er 
wollte der Mannschaft und dem Verein die Möglichkeit geben, sich nochmal neu zu orientieren, um 
eventuell neue Reize innerhalb der Mannschaft setzen zu können. 
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Nach dem 2:1-Sieg gegen die SG Eschbach/Wernborn. Stehend (v.l.) Sebastian Priepke, Inoa 
Hildebrandt, Finn Plass, Timo Adloff, Dominik Babczinski, Fabio Mangiaracina, Ben Ehis Obhafuoso, 
Mirko Sprcic, Gerome Löw, Dominik Weigand, Henri Bohdal, Leon Bohdal, Ricci Arconada. Hockend 
davor  (v.l.) Piedro Alpiani, Tolga Karakaya, Silas Duddeck. Am Boden, aber gut gelaunt: Jan Menger,. 

Zum Start der Rückrunde wurde Michael Nenic (seit einigen Jahren Jugendtrainer im Verein) als 
Trainer der Ersten eingesetzt.   
Er hat es geschafft, neuen Zug in die Mannschaft zu bringen, und konnte mit neuer Motivation die 
ersten, eminent wichtigen Nachholspiele gewinnen. Zwei Spieltage vor Schluss (Stand 10. Mai) 
beträgt der Vorsprung auf den Relegationsplatz 6 Punkte, bei einer um 9 Tore besseren Differenz 
als der 15. vom FSV Steinbach.  
Die Planungen für eine weitere KOL-Saison sind in vollem Gange.



Torjäger Henri Bohdal im Einsatz 

Immer unter Strom: Michael Nenic
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Beim Fußball kommt es vor allem auf die Beine an. 
In manchen Momenten sind die aber nicht genau 

zuzuordnen - mal scheinen es mehr, mal weniger als 
Spieler zu sein, was auch Trainer Nenic vor Rätsel 

stellt. Bilder (4): Thomas Pfettscher

In der Stellenbeschreibung nicht explizit erwähnt, wird für 
zweite Vorsitzende und Führungskräfte der Senioren-
abteilung das Abstreuen des Platzes aber vorausgesetzt.  
Das weiß auch Josef Dreker.  
Und fragt sich trotzdem, wie es so weit kommen konnte.
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An den 3 Hasen 21  .  61440 Oberursel  .  info@dirk-velte.de  .  www.dirk-velte.de  .  06171/53539

2. Mannschaft, Kreisliga B Hochtaunus. Unsere 2. Seniorenmannschaft hat einen relativ großen 
Kader, aber auch viele Spieler, die berufs- oder studienbedingt nicht immer zur Verfügung stehen. So 
werden über den Saisonverlauf durchaus mehr als 40 Spieler (!!) eingesetzt.  
Nach dem Rücktritt von Trainer Thomas Schäfer hatten wir bei der 2. Mannschaft zeitweise ein 
Trainervakuum, das wir im Herbst 2024 mit Achim Bamberg (vorher SV Bommersheim) schließen 
konnten.  
Achim ist ein sehr erfahrener Trainer, der viele Jahre das Traineramt in Bommersheim inne hatte. Mit 
Achim konnte eine neue Begeisterung entfacht werden und die Mannschaft qualifizierte sich in der 
zweigeteilten Runde der B-Liga Mannschaften (Aufstieg- und Abstiegsrunde) für die Aufstiegsrunde. 
Leider verlief die Vorbereitungsphase nach der Winterpause etwas holprig und die ersten Spiele 
verliefen unbefriedigend. Doch dann kam die Mannschaft wieder in die Spur und hatte zwei Spieltage 
vor Schluss noch die Chance, die Relegation für die A-Liga zu erreichen.

4:1-Sieg gegen 
Köppern: Julian 
Braun zieht ab, 
Achim Bam-
berg dirigiert
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06171 59779 
EPPSTEINER STRASSE 2 

61440 OBERURSEL



Die Alten Herren 
Die AH-Abteilung ist groß, wächst und gedeiht. Die Spieler sind nicht nur bei Pfingstturnier, Brunnenfest 
und Weihnachtsmarkt für den Verein im Einsatz. Joachim Grimmer, Engelbert Schütz und Jan 
Zimmermann haben bereits als Jugendtrainer für die Eintracht gearbeitet. Andere AH-Mitglieder sind in 
verschiedenen Funktionen für den Verein beziehungsweise den Förderverein tätig. Eine ganze Reihe 
engagiert sich in der Jugendabteilung: Axel Evers, Ahmad Ghaderi, Markus Leber, Sebastian Lilge, 
Michael Nenic, Dirk Potthast, Andreas Prokopf und Bryne Stothard sind als Trainer aktiv. So dürfen wir 
gespannt sein, für welche Seite sich diese acht beim Einlagespiel der AH gegen die Jugendtrainer am 
Pfingstsonntag entscheiden werden. 
Die AH trainieren zweimal pro Woche (Montag und Donnerstag, die Trainingszeiten sind auf der 
Homepage www.eintracht-oberursel.de hinterlegt) und sind eine Multi-Kulti-Truppe. Somit hat sich als 
Kabinensprache neben deutsch auch englisch eingebürgert. 
Kontaktaufnahme: ah@eintracht-oberursel.de
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Kabinenansprache vor einem Freundschaftsspiel beim FSV Friedrichsdorf. Ob’s was gebracht hat? Das 
Spiel ging 3:3 aus. Von links Andreas Fleck, Sebastian Lilge, Nico Gentile, Friedrich von Schwedler, 
Ingo Wienecke, Ingo Palmert, Bryne Stothard, Trainer Dirk Potthast, SCE-Legende Norbert Grimmer.

Beim Grillen der mittlerweile legendären 
Spieße ist auf die Alten Herren und ihren 
Anhang immer Verlass. Vor dem Grillen 
am Weihnachtsmarkt wird sich mit 
Glühwein gestärkt. Johannes Böttger 
(ganz rechts) stößt mit seiner Partnerin 
Svenja an, die Grill-Kollegen (v.l.) Jens 
Palmert, Christian Pietsch und Ingo 
Palmert sagen Prost.



Hinten (v.l.): Rico, Michael, Sascha, Arash, Johannes, Sören, Roger, Andreas, Trainer Dirk P. 
Vorne (v.l.): Dirk L., Jens, Alexey, Ingo, Jonathan.
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Alle spannenden Neuigkeiten direkt auf dein Handy.
Einfach QR-Code scannen und nichts mehr verpassen!



Bogensport  Fleißige Taunusfalken im Wald
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Auch in den vergangenen Monaten waren die Taunusfalken fleißig: Wir haben viele neue Tiere besorgt und 
phantasievoll gestellt, so dass es für die Schützen nie langweilig wird. 

Wir schießen auf verschiedenen Distanzen im 
Gelände, das weiteste Ziel ist etwa 50 Meter 
entfernt.   
Die Tiere müssen einiges aushalten, deshalb 
ziehen die Schützen nach einem Treffer 
weiter zum nächsten Ziel. 

Neben den Bogenschützen fühlen sich auch diverse Tiere auf dem Parcours wohl, vor allem Maulwürfe. 
Diese haben mittlerweile die gesamte Wiese eingenommen und beobachten uns vermutlich amüsiert, wenn 
wir  unzählige Schubkarren aufgeworfene Erde abtragen.



Unser Parcours ist inzwischen auch bekannter geworden, und es kommen immer wieder Gastschützen und 
Interessierte.  Dadurch haben wir auch schon das ein oder andere neue Mitglied gewonnen.  An dieser 
Stelle auch noch mal eine herzliche Einladung an alle Eintracht Mitglieder bei uns vorbeizuschauen! Gerne 
auch bei unseren regelmäßigen Treffen zum gemütlichen Beisammensein,  mit oder ohne Schießen. Das 
nächste findet am 1. Samstag im Juli statt.          

Bei uns findet nicht nur der traditionelle Schütze ein zu Hause. Wir haben auch einige Compound- 
Bogenschützen die sich in unsere Verein sehr wohl fühlen, weil wir auch mal weitere Distanzen zum 
schießen haben. Gerne können auch Familien mit Kindern vorbeikommen und ein Probeschießen 
vereinbaren. Ausrüstung ist kein Problem, haben wir alles da. 

Die Abteilungsleitung 
1. Abteilungsleiter - Georg Prusakowski 

2. Abteilungsleiterin - Astrid Schmidt 
Schriftführer/Kassierer - Sebastian Zahn 

Kontakt taunusfalken@eintracht-oberursel.de

Eine Familie mit sehr grünem Daumen hat rund um die Hütte 
mit viel Liebe und Sachverstand einen Kräutergarten angelegt, 
der gut angewachsen ist. Nun ist bei dem trockenen Wetter die 
Wasserversorgung eine Herausforderung und zusätzliches 
Muskeltraining.      

Sehr aufwändig war die Reparatur des Containerdachs, das 
nun abgedichtet ist. Die Hütte wurde aufgeräumt und ein neuer 
(mäusesicherer) Schrank aufgebaut.  Es sieht jetzt richtig 
gemütlich aus.
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Die Gymnastikabteilung hat 29 Mitglieder im Alter von 46 bis 89 Jahren. Jeder macht, so gut er/sie kann, in 
seinem Tempo mit. Zur Zeit sind wir nur Frauen, aber wir hatten auch schon männliche Teilnehmer!  
Jeder ist bei uns willkommen mitzumachen, denn das Training tut allen gut und wir haben jede Menge 
Spass dabei!  
Ab und zu treffen wir uns zu geselligen Aktivitäten, wie Sommerfest, Weihnachtsfeier oder gemeinsamen 
Wanderungen. 
Was machen wir?  
Wir trainieren unsere Muskeln, Ausdauer, Koordination und Balance: 
„Bodystyling für Jedermann/-frau“ mit Ute Himmelreich dienstags von 20:00 – 21:00 Uhr 
„Fit und aktiv bis ins hohe Alter“ mit Claudia Helm donnerstags von 18:00 – 19:00 Uhr  
Als Mitglied der Gymnastikabteilung kannst Du an beiden Kursen teilnehmen – das Training findet zum 
Rhythmus der Musik und in abwechslungsreichen Programmen statt. 

Gymnastik  Jeder ist willkommen!

Unsere Trainerin Ute (oben 
rechts im Bild) ist Ärobic-
Instructor. Bei ihr geht es 

schwung-voll zur Sache mit viel 
Ausdauer- und Muskeltraining.  

Zur Unterstützung nutzen wir oft 
Tubes, Hanteln und Stepper. Mit 

Dehnungsübungen lassen wir 
das Training ausklingen. 

Wir kräftigen Bauch, Beine, Po und andere Muskelgruppen mit 
Bewegung im Stehen, wie auch auf der Matte. 
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In tanzartigen Ausdauereinheiten trainieren wir im Stehen verschiedene Muskelgruppen, dehnen uns und 
bewegen den ganzen Körper durch. Danach geht es dann nochmal auf die Matte. Dehnübungen runden 
Claudias Programm ab.  

Wo findet das Training statt?  
Im Norden Oberursels, in der Turnhalle der Grundschule am Eichwäldchen, 
Eichwäldchenweg 6. Bei gutem Wetter gehen wir auch gerne nach draußen 
auf dem Schulhof und nutzen die Grünflächen des Geländes.  
Die Halle ist mit der U3 (Richtung Oberursel Hohemark) von der Haltestelle 
„Kupferhammerweg“ in 5 Minuten zu Fuß erreichbar.  

Ist ein Probetraining möglich? 

Ja, komm‘ gerne zu einem oder 
mehreren kostenlosen Probetrainings in 
bequemer Kleidung mit Sportschuhen 
vorbei. Bringe ein großes Handtuch, 
etwas zu Trinken und eine 
Gymnastikmatte (sofern vorhanden) mit. 

Weitere Infos auf www.eintracht-oberursel.de  
Bei Fragen wende Dich an die 

Abteilungsleiterin Susanne Gebauer 
 0176 4455 1359
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Unsere Trainerin 
Claudia (in der Bild-
mitte) ist Physiothera-
peutin. Sie legt viel 
Wert auf Balance- 
und Koordinations-
übungen. Diese sehen 
oft harmlos aus, doch 
haben es in sich!



Tischtennis  U19 gewinnt Hessenpokal

In diesem Jahr feiert die Tischtennis-Jugend 
des SC Eintracht große Erfolge. 
Die U13 ist mit Eun Song, David Moore, David 
Pisch, Alex Küfner Meister der Kreisliga geworden 
und hat den Kreispokal gewonnen. 
Die U15 mit Paul Ingrisch, Jonathan Oest, Carlo 
Dargatz und Ben Kastius ist Meister der Kreisliga 
geworden. 
Die U19 ist Kreis-, Bezirks- und sogar 
Hessenpokalsiger geworden. Den bislang größte 
Erfolg einer Oberurseler Tischtennis-Jugendmann-
schaft errangen Georg Langsdorf, Frederik Fischer, 
Jan Luckhardt und Qilin He. 
Die erste Herrenmannschaft ist wegen eines 
fehlenden Punktes aus der Bezirksklasse 
abgestiegen. 
Hauptgrund war der komplette Ausfall des 
Spitzenspielers Simon Hauck. 
Somit spielen 1. und 2. Mannschaft nächstes Jahr 
in der Kreisliga. 

So sehen Sieger aus! Hinten (v.l.) die U19-Spieler Frederik Fischer, Jan Luckhardt und Qilin He. Vorne (v.l.) 
David Moore und Alex Küfner (U13), Carlo Dargatz (U15) und Eun Song (U15).

Trainingszeiten 
Anfänger (Kinder & Jugendliche):: 
Samstag, 15 Uhr 
Hier sind noch Plätze frei. 
Schüler/Jugend:  
Montag, Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr 
Herren:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag 19:30 - 22:00 Uhr 
Sporthalle  
Grundschule am Eichwäldchen 
Eichwäldchenweg 8 

Gastspieler und Interessierte sind bei uns 
jederzeit herzlich willkommen! 
Kontakt  
Abteillungsleiter Wolfgang Ripp  
Mobil: 0160 9235 1441 
E-Mail: w.ripp@eintracht-oberursel.de
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Tischtennis  Eintracht-Veteran Harald Steidl
Vereinstreue gibt es nicht nur bei den Fußballern. Auch 
in unserer Tischtennis-Abteilung gibt es „Alte Herren“, 
die bei der Eintracht schon seit Jahrzehnten ihrem Sport 
nachgehen. Harald Steidl ist so ein Veteran: In diesem 
Jahr wird er für 50jährige Eintracht-Zugehörigkeit geehrt. 
Er schreibt: 
„Ich entstamme der Jugendarbeit der Eintracht 
Oberursel, bin ein Eigengewächs der TT-Abteilung. Mit 
Tischtennis habe ich im Gemeinschaftszentrum 
Rosengärtchen gestartet. Dort haben wir regelmäßig 
gespielt. 1975 bin ich in den Verein eingetreten. 
Ich habe viele Jahre in der ersten und zweiten Herren-
Mannschaft gespielt. Mittlerweile spiele ich in der 3. 
Herren-Mannschaft und lasse unseren ambitionierten 
Jugendlichen den Vortritt. 
In unserer kleinen Abteilung gibt es viel zu tun. Ich habe 
viele Funktionen bekleidet, bevor ich stellvertretender 
Leiter der TT-Abteilung wurde. So haben zum Beispiel 
Bernd Kinzel und ich uns das Amt des Materialswarts 
geteilt. 
Ich unterstütze unseren Abteilungsleiter Wolfgang Ripp 
in allen Dingen rund ums Thema Internet, Portal zum 
HTTV (Stichwort Mannschaftaufstellungen/
Spielberechtigungen) – als eigentlich  im Großen und 
Ganzen bei der IT.
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Großer Sommergarten unter alten Platanen

Hollerberg 7 • 61440 Oberursel 
Tel. 0 61 71 / 5 53 83 

www.zum-schwanen-oberursel.de
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Ein Förderverein ist für einen Verein wie das Frühlingserwachen der Natur nach dem Winter – er streckt 
seine Blätter, Blüten und Knospen in Form von Wissen, Geld und Unterstützung, er nährt die Wurzeln 
des Gemeinwohls und gibt den Menschen eine Plattform, um gemeinsam zu wachsen und zu erblühen. 
Wie eine liebevolle Hand die unterstützt, gibt der Förderverein Halt und Inspiration, um unsere Träume 
und Ziele zu verwirklichen. Um das für den SC Eintracht umzusetzen, sind viele helfende Hände 
erforderlich. 
Der Förderverein SC Eintracht 1957 e.V. besteht seit 2001 und hat in dieser Zeit schon viele 
Verbesserungen und Entwicklungen für unseren Hauptverein und seine Mitglieder erreicht. Aufgrund 
vielfältiger Aktivitäten seiner zurzeit 75 Mitglieder und vieler individueller Spenden konnten Projekte 
realisiert werden, die ansonsten nicht oder nur eingeschränkt möglich gewesen wären.  
Wir möchten an dieser Stelle mal einige Projekte aufzeigen, welche durch den Förderverein in den 
letzten Jahren unterstützt oder auch vollständig finanziert wurden: 

- Sportplatzumrandung am Eschbachweg 
- Beteiligung am Umbau Clubhaus 
- Finanzierung von Containern für Sportgeräte 
- Beschaffung von Zelten, Theken, Garnituren und Grills für Veranstaltungen 
- Anschaffung von Küchenausstattung 
- Unterstützung des Pfingstturniers und anderer Vereinsaktivitäten  
- Durchführung und Beteiligung von Projekten im Bereich Sportförderung 
- Maßnahmen zur Reduzierung der Geräuschkulisse im Vereinshaus 

Nächstes großes Projekt ist eine Pergola, deren Bau zum Pfingstturnier fertig gestellt sein soll. Auch an 
diesen Kosten wird sich der Förderverein beteiligen.

Förderverein Wie das Frühlingserwachen

In den vergangenen Jahren haben uns in vorderster Linie die Mitglieder der Abteilung Alte Herren durch 
ihre parallele Mitgliedschaft im Förderverein und ihre Spenden unterstützt. Unterstützung erfahren wir 
aber auch von allen anderen Abteilungen. Hier sind insbesondere die Dienste an unseren Ständen beim 
Brunnenfest und Weihnachtsmarkt zu erwähnen. 
Wir würden uns freuen, wenn sie unsere Aktivitäten entweder durch eine Mitgliedschaft in unserem 
Verein, eine Spende oder aber auch durch die Mitarbeit bei unseren Veranstaltungen unterstützen.  
Kontaktieren Sie den Förderverein bei Interesse einfach über die Website www.eintracht-oberursel.de 
oder rufen Sie an (01575 707 3561). Uwe Specht

Die Kasse stimmt, die Laune auch: Der Vorstand des Förderverein SC Eintracht 
beim Pfingstturnier 2024 mit (v.l.) Wilfried Heilmann, Marion Krailling, Dirk Lindner 

und dem Vorsitzenden Uwe Specht. Bi
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55. Internationales Pfingstturnier 
für D-Junior*innen

www.eintracht-oberursel.de/index.php/fussball/pfingstturnier
73

24. & 25. Mai 2026



Zwei Herzen schlagen in der Brust von Bernhard Fiebelkorn: eins für die kleine und eins für die große 
Eintracht. Mit der großen fiebert er mit. Die kleine Eintracht unterstützt er als Geschäftsführer der 
Schreinerei Hafer mit seiner Frau Christine nunmehr bereits zum sechsten Mal als Schirmherr des 
Internationalen D-Jugend-Pfingstturniers.  
Die Zeit war knapp, daher nur ein kurzes F&A per Mail: 
Eintracht Frankfurt oder Eintracht Oberursel? Eintracht Oberursel ist mir wichtiger. 
Werner Lorant oder Uwe Bindewald? Weder noch, Bruno Pezzey. 
Bier oder Äppler? Bier 
Rodgau Monotones oder Flatsch? Beides gut, aber lieber Flatsch. 
Adlerherzen oder König der Löwen? Adlerherzen 
Henni Nachtsheim oder Heinz Schenk? Geht beides. 
Jack Reacher oder John Wick? Kenne ich beide nicht. 
1. Liga lieber Heidenheim oder Elversberg? Heidenheim 
Deutscher Meister Bayern oder RB Leipzig? Weder noch (Pest oder Cholera) 
Handkäs oder Schnitzel? Schnitzel! 
Dippemess oder Brunnenfest? Natürlich Brunnenfest. 
Rasen oder Kunstrasen? Rasen 
Aber jetzt mal ernsthaft: Das Frankfurter Waldstadion ist ja schon super. Aber gibt es andere 
Fußballstadien, die Du (vielleicht auch mit Christine) besucht hast, die Euch anders beeindruckt 
haben? Es gibt kein schöneres Stadion als das Waldstadion ;-)  
An die großen Spiele, die Endspiele, an die erinnert sich jeder. Aber es gibt ja oft andere, die einem in 
Erinnerung bleiben. Das bisher beeindruckendste Spiel war die Eintracht in Barcelona. Sowas 
live zu erleben war schon super. 
Du und Christine unterstützen die Jugendarbeit der Eintracht seit Jahren. Wie siehst Du die 
Entwicklung des Vereins? Die Entwicklung ist zur Zeit ganz positiv. Es wird viel für die Jugend 
gemacht. Es fehlen viele Ehrenamtliche in meinem Alter, die früher mal hier gespielt haben und 
sich jetzt leider nicht mehr einbringen.

Sekt oder Selters?  
               Fragen an unseren Schirmherrn Bernhard

Die C-Jugend des SC Eintracht 
1981. Der da sehr ernst in die 
Kamera schaut (dritter von links), 
wird Jahrzehnte später Schirmherr 
des Turniers, an dem er zwei Jahre 
zuvor mit vielen Spielern dieses 
Teams selbst teilgenommen hatte. 
Stehend (v.l.) Betreuer Sebastian 
Schindlbeck, Frank Grimm, Bern-
hard Fiebelkorn, Nestor Couyoum-
tzoglou, Ralf Krostitz, Rüdiger 
Schneider, Stefan Spring, Marco 
Seiler, Trainer Günter Engelhardt. 
Vorne (v.l.) Markus Leisinger, 
Stephan Weitzel, Carsten Lazik, 
Oliver Volz, Roland Pfeifer, Oliver 
Aichelmann, M. Wagner.
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Der SC Eintracht Oberursel ist Netzwerkpartner von Fair Play Hessen. 

Die Eintracht gehört damit zu einer Reihe von Vereinen, Schiedsrichter 
Vereinigungen und Institutionen, die sich für Fair Play im hessischen 

Fußball engagieren.
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54. Internationales D-Jugend-Pfingstturnier des   
SC Eintracht Oberursel am 8. und 9. Juni 2025 

1. Die Spiele finden auf dem Großfeld statt (11 vs 11), sowohl auf dem Kunstrasen- als auch auf dem 
Rasenplatz. Ansonsten wird nach den Bestimmungen des Hessischen-Fußball-Verbandes gespielt. 

2. Stichtag für die Spielberechtigung ist der 01.01.2012; für ein Mädchen-Team der 01.01.2011. Die 
Nachweise der Spielberechtigung sind der Turnierleitung bei Turnierbeginn vorzulegen. Hierzu bringen 
die teilnehmenden Mannschaften jeweils ausgefüllte Turnierspielbögen mit.  

3. Im Turnier dürfen pro Mannschaft maximal 16 Spieler und 2 Ersatztorhüter eingesetzt werden. Die 
Spielermeldung des 1. Spieltages ist maßgebend. 

4. Die Mannschaften spielen in Trikots mit Nummern, die Spieler behalten während des Turniers die in 
der Spielermeldung des 1. Spiels festgelegten Nummern.   

5. Die im Spielplan zuerst genannte Mannschaft gilt als „Heim-Mannschaft“ und hat im Bedarfsfall die 
Spielkleidung zu wechseln. Hierfür sollte jede Mannschaft, wenn möglich einen Satz andersfarbige 
Trikots mitbringen. An der Turnierleitung stehen Leibchen zur Verfügung. 

6. Als Spielleiter werden Schiedsrichter des Hessischen-Fußball-Verbandes eingesetzt. 

Proteste gegen Schiedsrichterentscheidungen werden von der Turnierleitung abgewiesen.  

Bei anderen Unklarheiten entscheidet die Turnierleitung. 

7. Die Abseitsregel und das Verbot des Rückpasses ist in Kraft. 

8. Die Schiedsrichter setzen gelbe und rote Karten ein:  
gelbe Karte = Verwarnung; gelb/rote Karte = Zeitstrafe 2 Minuten;  
rote Karte = Platzverweis - der Spieler setzt ein Spiel aus.  

9. Die Mannschaften melden sich spätestens 10 Minuten vor jedem Spiel bei der Turnierleitung 
spielbereit. 

10. Die Vorrunde wird in vier Gruppen zu je vier Mannschaften nach dem Punktsystem (Sieg 3 Punkte, 
Unentschieden 1 Punkt) ausgetragen. Die Spielzeit beträgt 2 x 15 Minuten. 

Bei Punktgleichheit wird in folgender Reihenfolge über die Platzierung entschieden: 

Tordifferenz, Anzahl der geschossenen Tore, direkter Vergleich; hilfsweise ein Elfmeterschießen. 

Die in jeder Gruppe erst- und zweitplatzierten Mannschaften qualifizieren sich für die Finalspiele, die mit 
Viertelfinale und Halbfinale ausgetragen werden. Die Verlierer der Viertelfinale ermitteln, wer um Platz 5 
und Platz 7 spielt.  

Die Gruppendritten und –vierten der Vorrunde am Sonntag bestreiten eine entsprechende Trostrunde 
um Platz 9, die ebenfalls mit Viertel- und Halbfinalspielen ausgetragen werden.  

11. Die Spieldauer in der Trost- und Finalrunde beträgt 2 x 12 Minuten mit 1 Minuten Pause (zum 
Seitenwechsel). Bei den Spielen des Finaltages gibt es bei Unentschieden keine Verlängerung, es 
findet sofort ein Elfmeterschießen mit 4 Schützen statt. Die zuerst genannte (Heim-)Mannschaft 
beginnt. 

12. Wo es die Möglichkeit gibt, werden am Finaltag Anstoßzeiten vorgezogen. Wir bitten die 
Mannschaften um entsprechende Aufmerksamkeit und Mitwirkung.  

13. Der Turniersieger erhält den Wanderpokal. Er erstellt eine kleine Plakette im Format der bereits 
aufgebrachten Plaketten mit Jahreszahl und Name des Vereins. Der Turniersieger wird am 55. 
Internationalen Pfingstturnier antreten, um den Pokal zu verteidigen.  

14. Mitglieder des gastgebenden SC Eintracht Oberursel stehen als Ansprechpartner bereit.  
Bei Konflikten üben sie das Hausrecht aus, ihren Anweisungen ist Folge zu leisten. 

15. Durch die Teilnahme am Turnier werden die Turnierbestimmungen anerkannt.

Turnierbestimmungen
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Gruppe A  Team Rushmoor (U12)
Das von Dave Matthews und Paul MacRae betreute Auswahl wird in diesem Jahr im Wesentlichen 
durch U12-Spieler der Hart FC Hurricanes gebildet. Mit in Oberursel sind Hurricanes-Trainer Chris, Jon 
sowie Gary Phillips. Die meisten Spieler sind seit ihrem sechsten Lebensjahr Teil der Mannschaft. In der 
letzten Saison wurde der Aufstieg in die lokale Premier League geschafft. Mehrere der Spieler haben 
nun die Marke von 100 Ligaeinsätzen überschritten – Pokal- und Turnierspiele nicht mitgerechnet.
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Die Sticker-Stars-Aktion 2023/2024 hat 
uns nicht nur Publicity eingebracht, 
sondern auch einen tollen Kontakt: Im 
nunmehr zweiten Jahr unterstützt uns 
Lars Krämer mit dem Team des REWE-
Marktes im Zimmersmühlenweg bei der 
Verpflegung unserer Gäste.  
Dafür wollen wir uns auf diesem Weg auf 
das Herzlichste bedanken!

VIELEN DANK,   
LARS KRÄMER



Gruppe A  FC Gießen (U13)
Nach der Übernahme von Nidal Ecer vor rund zweieinhalb Jahren spielte das Team in der Gruppenliga 
gegen teils ein Jahr ältere Gegner, konnte sich dort aber trotz der körperlichen Unterschiede spielerisch, 
technisch und taktisch hervorragend schlagen: Die Saison wurde auf dem sechsten Platz beendet. In 
dieser Saison liegt der Fokus auf einer nachhaltigen, spielerischen Entwicklung mit klarer Spielidee, Mut 
zur Offensive und individueller Förderung. Die U13 ist in ganz Hessen auf leistungsorientierten 
Turnieren und in Testspielen aktiv, im lokalen Pokalwettbewerb wurde das Finale erreicht.

Gruppe A  Karbener SV 1890 (U12/U13)
Der Karbener SV 1890 
spielt in der Kreisliga 
Friedberg.  
Hinten (v.l.): Dean Julien, 
Richetta, Luis Sams, Filip 
Bandov, Malik Gültekin, 
Lurni Mehmetaj und 
Rainer Najim Afras.  
Vorne (v.l.) Robin Lange, 
David Klaric, Luis Seibel 
Elias-Noel Kanthak, Eldar 
Nuhovic, Erin Jashari, 
Aleksandar Josimovski.  
Torwart: Lennard Eberling
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Der SV Rot Weiß Walldorf ist beheimatet in Mörfelden-Walldorf im Fußballkreis Groß-Gerau. Die U13 
spielt in der Darmstädter Gruppenliga. Am Ende einer eher durchwachsenen Saison wird sie 
voraussichtlich eine Platzierung zwischen 4 und 7 erreichen. Die D1 gewann den Kreispokal, ebenso 
die E1 und C1 des Vereins. 
Besonders im Bereich der B- und A-Jugend sowie bei den Senioren erreichte RWW in den letzten 
Jahren große Erfolge. Die erste Mannschaft gehört zur Spitzengruppe der Hessenliga und kämpfte 
diese Saison lange um den Aufstieg in die Regionalliga. Die A-Jugend konnte sich nach der Hessenliga-
Hinrunde für die A-Junioren Bundesliga qualifizieren, die B1 spielt seit vielen Jahren ebenfalls in der 
Hessenliga. Die U18 und U15 Teams stiegen diese Saison vorzeitig in die Verbandsliga auf. 

Gruppe B  SV Rot-Weiß Walldorf (U13)
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Die U13 des VfB Unterliederbach spielt momentan richtig starken Fußball! In der Gruppenliga 
Wiesbaden stehen die Jungs drei Spieltage vor Schluss auf Platz 1, mit elf Punkten Vorsprung auf den 
FV Biebrich. In der Rückrunde wurden alle zehn Spiele gewonnen, bei einem Torverhältnis von 37:4! 
Das Team besteht fast ausschließlich aus 2012er-Jahrgängen, ergänzt durch zwei 2013er. Und das 
nach einem riesigen Umbruch im Sommer 2024: Neun Spieler hatten seinerzeit den Sprung in ein NLZ 
geschafft, die Mannschaft musste praktisch neu aufgebaut werden. Mit elf Neuzugängen ging es in die 
Saison, „eine echte Herausforderung, die das Team aber überragend gemeistert hat“, erklärt Trainer 
Mounir: „Man merkt auf dem Platz: Hier wächst etwas Besonderes zusammen!“

Gruppe B  VfB Unterliederbach (U13)

Gruppe B  SG Eintracht Frankfurt (U12)
Die U12 von Eintracht Frankfurt ist in der laufenden Saison schon viel herumgekommen. Das Team, 
das nicht am Ligabetrieb teilnimmt, sondern bei Leistungsvergleichen, Freundschaftsspielen und 
Turnieren Erfahrung sammelt, konnte schon mehrfach in dieser Saison einen Pokal in die Luft reißen. 
Unter anderem gewannen die Adlerträger den Darko Puskarevic Cup, den 12. Volksbank-U12-Cup in 
Schefflenz und den Kessler+Co Bundesliga Cup. Im Saisonendspurt darf sich die U12 nach einer 
langen Phase von Testspielen und Leistungsvergleichen auf die Turnierhighlights im Sommer freuen – 
unter anderem die EYE SOCCER LEAGUE im französischen Amneville – und das Pfingstturnier!
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Gruppe B FC Etzella Ettelbruck (U13)
Die U13 des FC Etzella spielt in der Klasse 1, der höchsten Spielklasse Luxemburgs. Sie ist eine von 
17 Jugendmannschaften des Clubs, in dem über 250 gemeldete Spieler aktiv sind. Neben drei Teams 
der D-Junioren spielen jeweils drei G-, F- und E-Junioren-Teams sowie je zwei C- und B-Teams und 
eine A-Junioren-Mannschaft. Die erste Mannschaften der Altersklassen U17, U15 und U13 spielen in 
der ersten Liga des Landes (Premier Division). Das Team wird von Henri Abena Tsala trainiert.

In bald sechzig Jahren waren großartige Menschen für die Eintracht und das Pfingstturnier tätig: 
Mein 1. Trainer Karl-Heinz Lange, Günter Engelhardt, Jugendleiter wie Reinhardt Odekerken – der 
Erfinder dieses Turniers –, Klaus Dilley, Roland Borgfeld, Karl-Heinz Schäfer, Wolfgang Heinz, dann 
für fast eine Ewigkeit Rainer Brück und Carsten Schreyer. Nicht nur im Hintergrund immer Klaus 
Sperber. Da läuft ein schöner Film gedanklich ab. 
Jedes Jahr dieses großartige Ereignis auf die Beine zustellen, bedarf eines großes Engagements. 
Ein ganz großes „Danke“ dafür an unsere Jugendabteilung!
Auch einen Dank an unsere Schirmherrn, die Sponsoren sowie an die Helfer aus den Abteilungen. 
Diese sind Garanten dafür, dass unser Turnier schon so lange ausgetragen werden kann.
Mein Dank gilt nicht zuletzt auch Jugendleiterin Dita Reischl für ihren großen persönlichen Einsatz!
Allen Mannschaften wünsche ich vor allem Spaß und faire Spiele! Dabei sein ist alles – der 
sportliche Erfolg ist dann nur noch die Kirsche auf dem Kuchen!  

Auf ein tolles 54. Turnier !
 
Sven Krailing
Vermögenslogistik GmbH & Co KG  

Lindenstr.17
61440 Oberursel (Taunus)
S.Krailing@finanzwesen-gmbh.de 
+49 171 725 2963

ANZEIGE



Ein Angebot der Kur- und Kongreß-GmbH Bad Homburg v. d. Höhe, Kaiser-Wilhelms-Bad, 61348 Bad Homburg v. d. Höhe

KÖNIGLICH ENTSPANNEN

Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark Bad Homburg  . T 06172 - 178 31 78 .  KurRoyal . www.kur-royal.de

Entdecken Sie unser exklusives Wellness- 
angebot in den prachtvollen Räumen des  
historischen Kaiser-Wilhelms-Bades.

GUTSCHEINE 
für Verwöhnzeit 

im Kur-Royal Day Spa



Die U13 des OFC hat eine starke erste Saisonhälfte in der Gruppenliga gespielt und diese mit einem 
hervorragenden zweiten Platz abgeschlossen. Das Team hat sich durch Einsatzfreude, spielerische 
Qualität und großen Teamgeist ausgezeichnet. 
Seit der Rückrunde liegt der Fokus nun auf der Weiterentwicklung auf dem Großfeld: Die Mannschaft 
bestreitet Testspiele ausschließlich auf dem 11er-Feld und nimmt an den NLZ-Runden teil. Ziel ist, die 
Spieler optimal auf die kommenden Herausforderungen im Leistungsbereich vorzubereiten – sowohl 
taktisch als auch technisch. 
Spieler: El Yousifi Zarioh, Reda Noah (1), De Simione, Mattia (23), Motta, Lian (Kapitän, 4), 
Polataitchouk, Karlson (7), Sabanovic, Ahmed (8), Daly, Aaron (9), Tomic, Pedrag (10), Maurel, Arthur 
(11), Boulahrout, Zakaria (12), Mbuku-Homan, Elijah (14), Capasso, Vincenzo (15), Grin, Nikita (16), 
Ciubotaru, Nicolaus (18), Akbulut, Ali (19). Cheftrainer: Giacomo Fae, Co-Trainer: Luis Thielmann.

Gruppe C  Offenbacher FC Kickers (U13)
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Pfingstturnier 2024 
So macht Fußball Spaß: 
Wenn man richtig um jeden 
Ball kämpft. 

Bi
ld

: T
ho

m
as

 P
fe

tts
ch

er



„ Leichter Lernen“
Das ätherische Öl  
von Primavera, dein  
Frische-Kick beim Pauken!

Ob Ausdauer auf dem Platz oder Konzentration  
im Klassenzimmer – wer gesund lebt, hat mehr vom Tag! 

Im Liwell Reformhaus Oberursel findest du alles,  
was junge Sportler und schlaue Schüler stark macht: 

• Bio-Snacks & Vitalstoffe   • Hochwertige Naturprodukte 
 
Komm vorbei – direkt in der Dornbachstraße!  
Teste, riech & probier dich durch unsere gesunde Vielfalt.

Liwell Reformhaus Herrmann  
Dornbachstraße 30  
61440 Oberursel

FIT FÜRS SPIELFELD

Gesunde Ernährung & clevere Helfer aus dem Liwell Reformhaus
KLAR IM KOPF



Trainer Fehmi Agirman über sein 
Team: „Kirchardt liegt im schönen 
Kraichgau und gehört zum Landkreis 
Heilbronn. Im Schatten der TSG 
Hoffenheim können unsere 
Nachwuchsspieler wachsen und 
profitieren vom NLZ in der direkten 
Nachbarschaft. So konnten wir schon 
einige Spieler an die TSG abgeben 
und sind maßgeblich für ihre 
Entwicklung mit verantwortlich. Sogar 
ein aktueller U17-Nationalspieler 
stammt aus unserer Talentschmiede. 
Unsere ehrenamtliche Zeit investieren 
wir sehr stark in die sportliche aber 
auch in die soziale Weiterbildung 
unserer Kids.  
Aktuell spielen wir mit unserer D1 in 
Staffel 1 des Sinsheim Kreises und 
sind Tabellenführer.“ 

Gruppe C SG Kirchardt (U12/U13)

Gruppe C SV 1919 Gonsenheim (U13)
Der Titelverteidiger kommt aus dem Mainzer Stadtteil Gonsenheim. Seit zwei Jahren spielt die aktuelle 
U13 zusammen und schlägt sich (wie der letztjährige U13-Jahrgang des SV) in der Verbandsliga 
Südwest,prächtig: In der höchsten Spielklasse des Jahrgangs 2012 in Rheinland-Pfalz belegt das Team 
nach 23 von 28 Spielen fünf Punkte hinter Spitzenreiter Wormatia Worms den zweiten Platz. In dieser 
Saison wurde die U13 aus dem NLZ des 1. FC Kaiserslautern zweimal geschlagen. Mit Gonsenheim 
dürfte wieder zu rechnen sein. Die Mannschaft wird von Murat Akkaya trainiert, der gleichzeitig 
Jugendkoordinator des SV ist.
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Gruppe C TuS Makkabi Frankfurt (U13)
Die D1-Jugend des TuS Makkabi Frankfurt besteht aus einem engagierten Kader von 16 Feldspielern 
und 2 Torhütern. In der Gruppenliga Frankfurt behauptet sich das Team souverän auf einem soliden 
Platz im Tabellenmittelfeld. Besonders stolz ist der Verein auf die langjährige Entwicklung einiger 
Spieler, die bereits seit der G-Jugend Teil der Mannschaft sind. Dieser gewachsene Teamgeist und die 
kontinuierliche Förderung zahlen sich durch eine stabile Leistung und starke Gemeinschaft auf und 
neben dem Platz aus. Die D1 steht damit exemplarisch für nachhaltige Jugendarbeit und sportlichen 
Ehrgeiz bei TuS Makkabi Frankfurt. 

Hohemarkstraße 1 · am Homm-Kreisel · Mo - Fr 8 - 19 Uhr Sa 8 - 15 Uhr   Parkplätze im Hof

mit Bioladen* 
  Obst & Gemüse

Fit & gesund
   durch den Sommer

Ganesha
bioladen-ganesha.de

Anzeige Fussballverein 2022.indd   1Anzeige Fussballverein 2022.indd   1 13.05.2022   17:58:4113.05.2022   17:58:41 87



Gruppe D FC ANT Strumica (U11/U12)
Zum ersten Mal nimmt ein Team aus dem Südosten Europas am Turnier teil: Der FC Academija Novi 
Talenti kommt aus Strumica in Nord-Mazedonien. Die von Oliver Hristov, Mile Mitev und Tome Hristov 
trainierten Talente sind aus den Jahrgängen 2013/2014. Die Mannschaft nimmt an internationalen 
Turnieren in Europa und auf dem Balkan sowie an nationalen Turnieren teil, der sogenannten Kinderliga 
des FFM Nordmazedonien. Wir freuen uns auf die Bereicherung unseres internationalen Turniers!

Der FSV Frankfurt führt als einer von nur sieben Viertligisten in ganz Deutschland ein vom DFB 
zertifiziertes Nachwuchsleistungszentrum. Im Kern spielt die U13 des FSV Frankfurt bereits seit der 
Vorsaison (U12) zusammen. Zum Beginn der laufenden Saison wurde die Mannschaft vom Trainerteam 
Thorsten Wittkamp (rechts) und Marcel Milenkovic (links) übernommen und punktuell durch 
Neuzugänge verstärkt. Als U13 (und nächstes Jahr U14) bestreitet der FSV Frankfurt nur 
Leistungsvergleiche und spielt in einer NLZ Sonderspielrunde. In Vorbereitung auf die kommende 
Saison hat die Mannschaft fast ausschließlich Leistungsvergleiche auf dem 11er-Feld gespielt. Thorsten 
Wittkamp war 2006 bereits einmal mit einem FSV-Team am Eschbachweg. Und erfolgreich: Die von im 
trainierte D-Jugend gewann das Endspiel gegen Tennis Borussia Berlin mit 2:0.

Gruppe D FSV Frankfurt (U13)
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www.hadigeiser.de

Werbung oder Marketing, 

Hauptsache:

Gruppe D VfB Einheit zu Pankow (U13)
Viele im U13-Team des VfB Einheit zu Pankow spielen schon seit der G-Jugend zusammen. Ronny 
und Richard begleiten die Jungs als Trainer-Duo seit zwei Jahren. In der zweithöchsten Berliner 
Spielklasse (Landesliga, Staffel 2) ist  der VfB nach 15 von 18 Spieltagen mit 34 Punkten und 91:15 
Toren dritter. Hinten (v.l.) Lucas 

Scharf-Salama, 
Lasse Neumann, 
Atal Arian, Jakob 
Nash, Lenny 
Altschaffel Götsch, 
Eray Kleinert, Piet 
Wolter.  
Im Kreis: Logan 
Kosidlo, Oskar 
Karambadzakis. 
Vorne (v.l.) Meris 
Hamzic, Bèla 
Hartung,  Avi 
Hartung, ExU13, 
Ben Ehlert, Ex-
U13, Friedrich 
Rößler,  Adrian 
Weiser. Nicht im 
Bild: Ole Lange
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54. Internationales Pfingstturnier für D-Junior*innen 2025 
Sonntag, 8. Juni 2025, 9 Uhr 

Spielzeit: 2 x 15 Min  
Halbzeitpause: 5 Min // Pause zwischen den Spielen: 5 Min.

GRUPPENSPIELE 

PLATZ 1 (RASEN) 

 
PLATZ 2 (KUNSTRASEN) 

Ende ca 13 Uhr 

Gruppe A Gruppe B
FC Gießen (U13) RW Walldorf (U13)

Karbener SV 1890 (U12/U13) VfB Unterliederbach (U13)

Team Rushmoor (U12) SG Eintracht Frankfurt (U12) 

SC Eintracht Oberursel (U13) FC Etzella Ettelbruck (U13)

Spiel Uhrzeit Team 1 Team 2 Ergebnis

1 9:00 Team Rushmoor (U12) FC Gießen (U13) 0:3

3 9:40 RW Walldorf (U13) VfB Unterliederbach (U13) 1:0

5 10:20 Karbener SV 1890 (U12/U13) FC Gießen (U13) 2:1

7 11:00 VfB Unterliederbach (U13) FC Etzella Ettelbruck (U13) 1:0

9 11:40 Karbener SV 1890 (U12/U13) Team Rushmoor (U12) 7:0

11 12:20 RW Walldorf (U13) FC Etzella Ettelbruck (U13) 1:1

Spiel Uhrzeit Team 1 Team 2 Ergebnis

2 9:00 SC Eintracht Oberursel (U13) Karbener SV 1890 (U12/U13) 0:3

4 9:40 FC Etzella Ettelbruck (U13) SG Eintracht Frankfurt (U12) 1:3

6 10:20 SC Eintracht Oberursel (U13) Team Rushmoor (U12) 0:1

8 11:00 RW Walldorf (U13) SG Eintracht Frankfurt (U12) 0:3

10 11:40 FC Gießen (U13) SC Eintracht Oberursel (U13) 10:1

12 12:20 SG Eintracht Frankfurt (U12) VfB Unterliederbach (U13) 1:0

Gruppe A                              Punkte / Tore Gruppe B                              Punkte / Tore
1. Karbener SV (U12/U13)         9      12:1 1. SG Eintr. Frankfurt (U12)        9       7:1
2. FC Gießen (U13)                    6      14:3 2. RW Walldorf (U13)                   4       2:4

3. Team Rushmoor (U12)          3       1:10      3. VfB Unterliederbach               3       1:2
4.Eintracht Oberursel (U13)     0        1:14 4. FC Etzella Ettelbruck (U13)    1       2:5
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Sonntag, 8. Juni 2025 
13 Uhr Einlagespiel SC Eintracht Jugendtrainer - Alte Herren

14:15 Uhr Fortsetzung Turnier der D-Junior*innen 
Spielzeit: 2 x 15 Min  

Halbzeitpause: 5 Min // Pause zwischen den Spielen: 5 Min.

GRUPPENSPIELE 

PLATZ 1 (RASEN) 

 
PLATZ 2 (KUNSTRASEN) 

Ende ca 18.15 Uhr 

Gruppe C Gruppe D
SG Kirchardt (U12/U13) SC Eintracht Oberursel (U12) 

Offenbacher FC Kickers (U13) FC Academija Novi Talenti Strumica (U12)

TuS Makkabi Frankfurt (U13) VfB Einheit zu Pankow (U13)

SV Gonsenheim (U13) FSV Frankfurt (U13)

Spiel Uhrzeit Team 1 Team 2 Ergebnis

13 14:15 Offenbacher FC Kickers (U13) SG Kirchardt (U12/U13) 11:0

15 14:55 SC Eintracht Oberursel (U12) FSV Frankfurt (U13) 0:9

17 15:35 Offenbacher FC Kickers (U13) TuS Makkabi Frankfurt (U13) 2:2

19 16:15 SC Eintracht Oberursel (U12) FC ANT Strumica (U12) 0:2

21 16:55 SG Kirchardt (U12/U13) TuS Makkabi Frankfurt (U13) 0:11

23 17:35 SC Eintracht Oberursel (U12) VfB Einheit zu Pankow (U13) 1:2

Spiel Uhrzeit Team 1 Team 2 Ergebnis

14 14:15 TuS Makkabi Frankfurt (U13) SV Gonsenheim (U13) 2:1

16 14:55 VfB Einheit zu Pankow (U13) FC ANT Strumica (U12) 2:2

18 15:35 SV Gonsenheim (U13) SG Kirchardt (U12/U13) 7:1

20 16:15 VfB Einheit zu Pankow (U13) FSV Frankfurt (U13) 1:2

22 16:55 SV Gonsenheim (U13) Offenbacher FC Kickers (U13) 3:0

24 17:35 FC ANT Strumica (U12) FSV Frankfurt (U13) 3:1

Gruppe C                              Punkte / Tore Gruppe D                              Punkte / Tore
1. TuS Makkabi Frankfurt (U13)   7    15:3 
15:3   

1. FC ANT Strumica (U12)           4      7:3
2. SV Gonsenheim (U13)              6    11:3  
11:3

2. FSV Frankfurt (U13)                 6     12:4

3. Offenbacher Kickers (U13)      4    13:5 3. VfB Einheit zu Pankow (U13)  4     5:5
4. SG Kirchardt (U12/U13)           0     1:29 4. SC Eintr. Oberursel (U12)        0     1:13
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Finalrunde 
Montag, 9. Juni 2025 

2 x 12 Min (direkter Wechsel / 1 Min Pause)  
Bei Unentschieden 11m Schießen - Team 1 beginnt - je 4 Schützen  

 
PLATZ 2 (KUNSTRASEN) 

 
PLATZ 1 (RASEN) 

    
   Zugriff auf  

Spielpläne,  Ergebnisse und Tabellen 
über diesen QR-Code  

Spiel * Uhr Team 1 Team 2 Ergebnis

26 TRV 1 9:00 B3 VfB Unterliederbach (U13) SC Eintracht Oberu. (U13) A4 5:0

28 TRV 3 9:35 A3 Team Rushmoor (U12)  FC Etzella Ettelbruck (U13) B4 0:3

30 V 3 10:10 B1 Eintracht Frankfurt (U12)   FC Gießen (U13)  A2 3:0

32 V 1 10:45 A1 Karbener SV (U12/U13) Rot-Weiß Walldorf (U13) B2 0:1

34 Q13-1 11:20 V28 Team Rushmoor (U12)  Offenbacher Kickers (U13) V27 0:2

36 TRH 1 11:55 S28 FC Etzella Ettelbruck (U13) SC Eintracht Oberu. (U12) S27 3:0

Spiel * Uhr Team 1 Team 2 Ergebnis

25 TRV 2 9:00 D3 Einheit zu Pankow (U13)  SG Kirchardt trat nicht an C4 3:0

27 TRV 4 9:35 C3 Offenbacher Kickers (U13)  SC Eintracht Oberu. (U12) D4 3:4 nE

29 V 4 10:10 D1 FC ANT Strumica (U12) SV Gonsenheim (U13)  C2 8:9 nE

31 V 2 10:45 C1 Makkabi Frankfurt (U13) FSV Frankfurt (U13)  D2 3:0

33 Q13-2 11:20 V26 SC Eintracht Oberu. (U13)  SG Kirchardt trat nicht an V25 3:0

35 TRH 2 11:55 S26 VfB Unterliederbach (U13) Einheit zu Pankow (U13) S25 3:4 nE

*TRV Trostrunde der Gruppendritten und -vierten: Viertelfinale

V Viertelfinale um Turniersieg (Gruppenerste und -zweite)

Q13 Trostrunde: Verlierer des Viertelfinales - Quali für Spiel um TR 5 (Platz 13)

TRH Trostrunde Halbfinale

Q5 Verlierer des Viertelfinales - Quali für Spiel um Platz 5

H Halbfinale um Turniersieg

TP Trostrunde Platzierungsspiele 7 bis 1 (Platz 15 bis 9)

F Finalspiele um Plätze 7 bis 1
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Finalrunde 
Montag, 9. Juni 2025 

2 x 12 Min (direkter Wechsel / 1 Min Pause)  
Bei Unentschieden 11m Schießen - Team 1 beginnt - je 4 Schützen  

PLATZ 2 (KUNSTRASEN) 

PLATZ 1 (RASEN) 

Ende ca 16:30 Uhr 
Anschließend: SIEGEREHRUNG MIT ALLEN MANNSCHAFTEN 

Spiel * Uhr Team 1 Team 2 Ergebnis

38 Q5-2 12:30 V32 Karbener SV (U12/U13) FSV Frankfurt (U13)  V31 5:6 nE

40 H1 13:05 S32 Rot-Weiß Walldorf (U13) Makkabi Frankfurt (U13) S31 0:1

42 TP 5 
(13) 13:40 S34 Offenbacher Kickers (U13) SC Eintracht Oberu. (U13) S33 5:0

44 TP 3 
(11) 14:15 V36 SC Eintracht Oberu. (U12) VfB Unterliederbach (U13) V35 0:6

46 F 7 14:50 V38 Karbener SV (U12/U13) FC Gießen (U13) V37 1:0

Spiel * Uhr Team 1 Team 2 Ergebnis

37 Q5-1 12:30 V30 FC Gießen (U13) FC ANT Strumica (U12) V29 1:2

39 H 2 13:05 S30 Eintracht Frankfurt (U12)   SV Gonsenheim (U13)  S29 1:0

41 TP 7 
(15) 13:40 V34 Team Rushmoor (U12)   SG Kirchardt trat nicht an V33 3:0

43 TP 1  
( 9) 14:15 S36 FC Etzella Ettelbruck (U13) Einheit zu Pankow (U13) S35 2:3 nE

45 F 5 14:50 S38 FSV Frankfurt (U13) FC ANT Strumica (U12) S37 3:0

47 F 3 15:25 V40 Rot-Weiß Walldorf (U13) SV Gonsenheim (U13)  V39 1:3

48 Finale 16:00 S40 Makkabi Frankfurt (U13) Eintracht Frankfurt (U12) S39   0:3

PLATZIERUNGEN

1. SG Eintracht Frankfurt (U12)   2. TuS Makkabi Frankfurt (U13) 

3. SV Gonsenheim (U13) 4. Rot-Weiß Walldorf (U13)

5. FSV Frankfurt (U13) 6. FC ANT Strumica (U12)

7. Karbener SV (U12/U13) 8. FC Gießen (U13)

TROSTRUNDE

1. Einheit zu Pankow (U13) 2. FC Etzella Ettelbruck (U13)

3. VfB Unterliederbach (U13) 4. SC Eintracht Oberu. (U12) 

5. Offenbacher Kickers (U13) 6. SC Eintracht Oberu. (U13)
7. Team Rushmoor (U12)  8.
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Allianz Agentur Olaf Körbitz 23

Alte Leipziger - Hallesche Versicherung Geschäftstselle Martin Jung 19

Armin Lepper Garten- und Landschaftsbau 32

btu beraterpartner GmbH 17

Event-Catering Fa. Huber e.K. 56

Filmfest Oberursel 95

Friseur am Marktplatz - Ruppel 52

Ganesha Naturkost GmbH 87

Gasthaus Zum Schwanen 69

Gregor Dihn Kanal- und Industriereinigung GmbH 34

Hadi Geiser, Texter 89

Hausmeisterservice Schade 43

Heinrich Köhler Auktionshaus GmbH & Co. KG 21

Höhns & Haar 9

Karl Dengler GmbH 45

Kelterei Steden 63

Krailing Vermögenslogistik GmbH & Co KG 82

Kuchem GmbH 34

Kultur- und Sportförderverein Oberursel KSFO 13

Kur Royal Day Spa Bad Homburg 83

Liwell Reformhaus Herrmann 85

Medidenta Schramm GmbH & Co. KG 31

Metallbau Patrick Schimpf 54

Metallmanufaktur Dirk Velte 60

Netzwerk Bürgerengagement 6

Oberurseler Solartechnik GmbH 37

Oberurseler Schlüsseldienst Oliver Lüdecke 80

Philagentur GmbH 5

Phone@Home Ersin Sen 25

Pilsstube Zielscheibe 61

Pizzeria La Vita 7

Praxis für Krankengymnastik Klaus Linder 41

R&B Flughafentransfer Binak Ramaj 36

Rechtsanwalt Christoph Mais 50

Rewe-Markt Zimmersmühlenweg / Lars Krämer 78

Rondell Sportsbar 61

Schreinerei Hafer GmbH (Schirmherr des 54. Int- D-Jugend-Pfingstturniers) 2

Schreinerei Peter Hansen 24

Taunussparkasse 96

TD Power Systems Europe GmbH (Schirmherr der E-, F- und G-Junior*innen Turniere) 48

TUE Taunus 53

Verein zur Förderung der Oberurseler Städtepartnerschaften VFOS 39

Waldtraut - Das Freizeitrestaurant 55

Wir möchten uns herzlich bei allen Unterstützer*innen bedanken!
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FILMFEST 
OBERURSEL

7.-10. August 2025

PROGRAMM

7. August:  Eröffnungsabend (elaya Hotel)

8./9. August:  Langfilme (Stadthalle Oberursel, Kinopolis 
  Bad Homburg)
  Kurzfilmabende (Rushmoor Park)
  Workshops, Kunstaustellung u.v.m. (elaya Hotel)

10. August:  Matinee & Preisverleihung (elaya Hotel)

14. 

NEU:

Filme für Kinder

Alle Infos unter:filmfest-oberursel.de



  

Sport in der Region – das ist Teamgeist und  
Leidenschaft. Gewinnen zu können und auch nach  
Niederlagen und in schwierigen Zeiten zuversichtlich  
zu bleiben –  das ist Größe. Bleiben Sie gesund. 

  Sport 
  verbindet


